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Servus und Grias eich! 
Ein ereignisreicher Sommer liegt 
hinter uns. Für mich war das 
Highlight des Sommers definitiv die 
Viertelsveranstaltung im Traunviertel. 
Unser „Traumsee Event“ mit der 
legendären Brassdampfer Fahrt am 
Traunsee war ein einmaliges Erlebnis 
für alle Besucher:innen, sowie eine 
großartige Erfahrung und neue 
Herausforderung für uns als 
Bezirksvorstände des Traunviertels bei 
der Organisation.  
Es fasziniert mich, dass wir als 
Landjugend immer wieder neue und 
einzigartige Veranstaltungen, sowie 
Programmpunkte auf die Beine stellen 
und jedes Mal aufs Neue mit voller 
Motivation und Tatendrang 
dahinterstehen! 
Der Sommer ist noch nicht ganz 
vorbei und doch neigt sich das 
Landjugendjahr schön langsam wieder 
dem Ende zu. Aktuell arbeiten wir im 
Grande Finale auf unser 
Erntedankfest am 18. September in 
Linz hin. Von Direktvermarktern, 
alten Handwerkskünsten, Brauchtum, 
Kultur und natürlich zahlreiche 
Landjugendliche wird hierbei ganz 
Oberösterreich in Linz 
zusammenkommen! 
Bezirksherbsttagungen und 
Jahreshaupt versammlungen stehen 
wieder bevor und in vielen Orts- und 
Bezirksgruppen wird schonwieder 
Ausschau nach neuen 
Vorstandsmitgliedern gehalten. Als 
Landes- und Bezirksfunktionär kann 

ich nur jeden dazu ermutigen 
die Chance in einem 

Vorstand mitzuwirken 
anzunehmen. Die 
Momente und 
Erfahrungen, welche 
man mit der 

Landjugend sammeln 
darf, sind einmalig und 

für mich nicht mehr weg 
zu denken!  
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Habt ihr auch dieses 
Jahr ein vielfältiges 
Landjugend-Programm 
durchgeführt? Seit 2016 
sucht die Landjugend 
Oberösterreich jährlich 
die aktivste Ortsgruppe des 
Landes! Mit Hilfe des 
Tätigkeitsberichts, welchen man 
als Landjugend jährlich ausfüllen 
muss, wird diese ermittelt. 
 
 
Wann? 
Bis zum 1. Oktober 2022 
 
Bei wem? 
Bei eurem zuständigen BBK-Betreuer 
 
Wie? 
Den sorgfältig ausgefüllten Tätigkeits-
bericht und sämtliche Zeitungsartikel/-
ausschnitte an euren Bezirksbetreuer 
senden und die Mitgliederdatenbank ak-
tuell halten. 

Wir suchen 

EUCH! 

SPORT & GESELLSCHAFT

 
Die Bekanntgabe der aktivsten OG’s der 
Bezirke findet wieder Anfang Dezember 
statt – die aktivste Ortsgruppe Oberöster-
reichs wird bei der Langen Nacht der 
Landjugend am 7. Jänner 2023 gekürt.  
 
 
Neuer Tätigkeitsbericht 
Seit letztem Jahr gibt es eine 
neue Vorlage für den Tä-
tigkeitsbericht! Ihr findet sie 
auf der Website der Landjugend 
Oberösterreich. Zusätzlich gibt es 
ein Erklär-Video auf unserer 
Homepage, um euch die Um-
stellung zu erleichtern.

Alle Infos, sowie die  Vorlagedatei 
des Tätigkeitsberichtes  findet ihr 

auf der LJ Website:

Das Rennen um den Titel „Aktivste Ortsgruppe Oberösterreichs“ 
startet wieder! Ihr habt wie jedes Jahr die Chance, aktivste Ortsgruppe 
eures  Bezirkes oder vielleicht sogar ganz Oberösterreichs zu  werden!

Jetzt 

aktiv werden! 

Gleich  

jetzt  
einreichen! 
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ERNTEDANKMESSE IM LINZER MARIENDOM 
Das Erntedankfest, beginnt um 10 Uhr mit einer Messe im 
Linzer Mariendom, welche mit einem feierlichen Einzug mit 

der Erntekrone in die Kirche eröffnet wird. Ge-
halten wird die Messe von Bischof 

Manfred Scheuer. Die Mit-
glieder der Landjugend 

Ried-Katsdorf aus dem 
Bezirk Perg proben 
bereits fleißig, um 
für die musikalische 
Gestaltung der Messe 
zu sorgen. Die Messe fin-
det bei einer Agape am 
Domplatz ihren Ausklang. 
 
SCHMANKERL, 

HANDWERK & 
LANDWIRTSCHAFT 

Ebenfalls um 10 Uhr öffnen 
die verschiedenen Märkte, bei 

welchen Handwerk, Landwirtschaft 
und Brauchtum präsentiert werden und 

mit rund 70 Direktvermarktern und Verpfle-
gungsständen auch für das leibliche Wohl gesorgt ist. 
  
PROGRAMM FÜR DIE KLEINSTEN 
Für unsere jüngsten Besucher gibt es fast 20 Kinderpro-
grammstationen zu entdecken, welche auch in einem Stem-
pelpass zusammengefasst. Von der Hüpfburg, über einen 
Tretttraktor-Parcours bis hin zum Filzen von Schafwolle 
und Butter-Shaken bleiben keine Wünsche offen.  

 
MUSIK & TANZ 
DÜRFEN NICHT FEHLEN 
Ein Fest ohne Musik wäre nicht 

Mal halb so schön. Von der Stut-
zenmusi, über Jagdhornbläser 

bis zum Musikverein Lacken 
werden viele Musiker für 
gute Stimmung sorgen. Insgesamt sieben Volks-
tanz- & Schuhplattelgruppen repräsentieren das 

traditionelle österreichische Brauchtum und werden 
mit ihren Shows und Tänzen begeistern. Abgerundet 

wird das Rahmenprogramm mit angebotenen Kutschen-
fahrten und einer Trachtenmodenschau von Wenger. 
 
DIE ORTE DES GESCHEHENS 
Bespielt werden beim Erntedankfest u.a.: 
• Domplatz 
• Hauptplatz 
 

ErntedankFEST 
Osterreich in seiner Vielfalt 
So, 18. September 2022 
..

KULTUR & BRAUCHTUM

Am Sonntag, dem 18. September steht Linz im Zeichen von regionalen 
Schmankerln, traditionellem Handwerk und österreichischer 
Landwirtschaft. Von 10–17 Uhr herrscht volles Programm in der 
oberösterreichischen Landeshauptstadt, womit Besucher aller 
Altersklassen auf ihre Kosten kommen werden. Weitere Infos  

gibt’s hier!
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UNSER TIPP: 
Linz ist mit einer guten öffentlichen Anbindung ausge-stattet. Wer stressfrei anreisen möchte, nutzt BUS & BAHN. Die Straßenbahnlinien werden während der Veranstaltung uneingeschränkt fahren.

• Landhauspark 
• Pfarrplatz

WWW.ERNTEDANKFEST.AT
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Meistens läuft’s von ganz allein. Und wenn nicht, ist es gut einen starken
Partner zu  haben, der dir den Rücken stärkt. Keine Sorgen, wir sind für dich
da. Jederzeit und  immer in deiner Nähe. Jetzt Beratungstermin vereinbaren.

RUCKENSTARKER.

SPORT & GESELLSCHAFT

Den Startschuss machte das Innviertel mit ihrer „Innviertler 
Roas“. So durchquerten die Teilnehmer zuerst Schärding, 
dann Ried und zum Schluss Braunau. Gestartet wurde in 
Schärding mit einer Schifffahrt am Inn. Weiter ging es in den 
Bezirk Ried zur Brandmoa Milch GmbH und zum Abschluss 
zur Brauereibesichtigung nach Braunau. 

Das waren 
die Viertels-

veranstaltungen 
2022

Der Abschluss von „Vereinschaft erleben“ 
beim Erntedankfest in Linz! 
Die Tage sind gezählt – bald ist es soweit und das Ernte-
dankfest findet erstmals seit 31 Jahren wieder statt. 
Am 18. September 2022 zeigt die Landjugend, wie 
vielseitig Brauchtum sein kann, wie regionale Köstlichkeiten 
produziert werden, wie altes Handwerk heutzutage gelebt 
wird und was uns alle als Verein ausmacht: unsere Ge-
meinschaft. Ein Hauptaugenmerk liegt natürlich auf der 
österreichischen Landwirtschaft.

Seid auch ihr dabei! 
Infos zur Anreise und zur 

Veranstaltung findet ihr auf unter 
www.erntedankfest.at. 

Einen traumhaften Tag am Traunsee konnte man beim 
„Traumsee-Event“ erleben. Bei gemütlicher Atmosphäre 
mit musikalischer Umrahmung, konnte man am Ufer des 
Traunsees regionale Schmankerl probieren und genießen. 
Als kleines Highlight gab es zusätzlich noch Bootsfahrten 
mit dem „Brassdampfer“, auf dem durch weitere Musik-
gruppen ordentlich Stimmung gemacht wurde.

Von Schmankerl kosten 
bis Bootsfahrten 



ooe.landjugend.at I 7

Von der LJ Oberösterreich wurde im Zuge des 
Jahresthemas eine Landjugend-begreifen-Kiste 
entwickelt. Die Kiste soll eine Unterstützung bei 
Neumitgliedertagen, Schulvorstellung usw. sein und 
euch dabei helfen, die Landjugend einfach 
darzustellen und auch für Jüngere greifbar zu machen.

Hier 
geht’s zum 

Landjugend- 
shop!

Landjugend begreifen 

Inhalte

Symbole 
für Schwerpunkte 
Die sechs Schwerpunkte der Landjugend 
werden symbolisch dargestellt 

Checkliste 
Damit nichts 
vergessen wird, eine 
zusätzliche Checkliste, 
in der alle wichtigen 
To-Do’s rund um das 
Newcomerevent aufgelistet sind 

SPORT & GESELLSCHAFT

Spieleheft 
Von Teambuilding 
bis zu Eisbrechern 
ist alles dabei 
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Die Landjugend-begreifen-Kiste kann wie die 
Landwirtschaft-begreifen-Kiste durch 
Reservierung im Landjugend-Büro ausgeliehen 
werden. 
Dazu einfach im Webshop bestellen oder unter 
050 / 6902-1651 anfragen.

Nützliche 
Vorlagen & 
Unterlagen 
Musterpräsentation 
und Mustereinladung 
erleichtern euch die 
Vorbereitungen 
für euren Neumitgliedertag 

JETZT 
reservieren!



LANDWIRTSCHAFT & UMWELT

An die Sense, fertig los!

Scharfe Sensen, motivierte Teilnehmer  
und heiße Temperaturen –  
Das war der LE Sensenmähen 2022 in 
Taufkirchen an der Trattnach! 

Am Sonntag, dem 19. Juni 2022 kämpften bei strahlendem 
Sonnenschein und glühender Hitze 107 Teilnehmer um die 
vordersten Ränge. Die Bedingungen waren beim diesjährigen 
Landesentscheid Sensenmähen eine wahnsinnige Heraus-
forderung: Bei hochsommerlichen Temperaturen und dem-
entsprechend trockenem Gras trennte sich die Streu vom 
Weizen bei den Teilnehmern.  
 
Tagessieger  
Diese Herausforderung am besten gemeistert haben dabei 
die beiden Tagessieger Stefanie Almhofer (LJ Pettenbach | 
KI) und der erst 19-jährige Michael Wallaberger (LJ Haag 
am Hausruck | GR). 
 
Juniorenwertung  
Das erste Mal wurde beim Landesentscheid auch den 
Kindern die Möglichkeit geboten ihr Können mit der Sense 
unter Beweis zu stellen. In den Kategorien Mädchen und 
Burschen unter bzw. über 11 Jahren zeigte der Nachwuchs 
Freude und Ehrgeiz beim Sensenmähen.  

 stockerlplätze 

Mädchen juniorenklasse U11 

1. Anna Rapperstorfer (Pettenbach | KI) 
2. Louisa Bammer (Viechtwang | GM) 
 
Burschen Juniorenklasse U11 
1. Valentin Schardax (Viechtwang | GM) 
2. Julian Moser (Vorchdorf | GM) 
3. Matthias Steinmann (Diersbach | SD) 
 
Mädchen JuniorenKlasse Ü11 
1. Viktoria Allerstofer (Feldkirch a.d. Donau | UU) 
2. Barbara Rapperstofer (Pettenbach | KI) 
3. Julia Steinmann (Diersbach | SD) 
 
Burschen JuniorenKlasse Ü11 
1. Andreas Reschberger (Herzogsdorf | UU) 
2. Tobias Burgstaller (Taufkirchen | GR) 
3. Simon Nissl (Wartberg a.d. Krems | KI) 
 
Burschen U18 
1. David Stadler ( LJ Vorderstoder | KI) 
2. Fabian Spitzbart ( LJ Viechtwang | GM) 
3. Florian Fischer (LJ Burgkirchen | BR) 
 
Burschen Ü18 
1. Harald Gielesberger (LJ Vorchdorf | GM) 
2. Michael Plakolm (LJ Eidenberg | UU) 
3. Thomas Reithuber (LJ Steinbach am Ziehberg | KI) 
 
Burschen PROFIS 
1. Michael Wallaberger (LJ Haag | GR) 
2. Christoph Großbichler (LJ Aschach | SE) 
3. Florian Reithuber (LJ Steinbach am Ziehberg | KI) 
 
Mädchen U18 
1. Christina Reischl (LJ Gramastetten | UU) 
2. Jona Schlosser (LJ Wendling | GR) 
3. Sonja Tiefenthalller (LJ Kirchham | GM) 
 
Mädchen Ü18 
1. Claudia Matzenauer (LJ Viechtwang | GM) 
2. Christina Kinast (LJ Frankenburg | VB) 
3. Katharina Auer (LJ Tarsdorf | BR) 
 
Mädchen Profis  
1. Stefanie Almhofer (LJ Pettenbach | KI) 
2. Katharina Zweimüller (LJ St. Marienkirchen | RI) 
3. Verena Eichberger (LJ Handenberg | BR) 
 

Gewinner der 
Juniorenklasse

1. Platz Damen über 18 
Claudia Matzenauer

1. Platz Burschen Profis & 
Tagessieg Herren 

Michael Wallaberger
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Man könnte meinen, bei einem 
Wettbewerb sei die Bestzeit ent-
scheidend – das ist jedoch beim 
Pflügen nicht der Fall. Genauigkeit, 
Geradheit und Gleichmäßigkeit 
der Furchen sind nur einige der 
vielen Kriterien, die entscheiden, 
wer den Landessieg erringt.  
Dieses Jahr hat der Landesentscheid 
Pflügen am Samstag, dem 27. Au-
gust in Gunskirchen (WL) stattge-
funden. Bei sonnigem Wetter wurden 
die Bedingungen optimal genutzt, bevor 
die erreichten Leistungen beim Däm-
merschoppen gefeiert wurden. 
Wir bedanken uns bei der Landjugend 
Gunskirchen für die Bewirtung! 

 
Leichtathletik  
Im Bewerb Leichtathletik traten knapp 60 
Teilnehmer:innen in den Disziplinen Ku-
gelstoßen, Weitsprung und 60 Meter Lauf 
an. Den ersten Platz bei den Mädchen 
unter 18 erreichte Stefanie Sommerauer 
(LJ Tarsdorf | BR) und Maria Kehrer (LJ 
Putzleinsdorf | RO) siegte bei den Mädchen 
über 18. Michael Hagen (LJ Münzkirchen| 
SD) ist Landessieger in der Kategorie unter 
18 und Andreas Schaubmaier (LJ Putz-
leinsdorf | RO) in der Kategorie über 18.  
 

Teamwettbewerbe 
Den Landessieg im Fußball 
holte sich die LJ Meggenhofen 
(GR) im Kampf gegen 12 an-
dere Teams. Im Völkerball er-
kämpfte sich die LJ Pötting 
(GR) zum 5. Mal in Folge den 
Landessieg. Im Volleyball darf 
sich die LJ Ulrichsbach-Julbach (RO) zum 
wiederholten Mal Landessieger nennen.  
 

LJ Warrior  
35 Teilnehmer:innen bewiesen sowohl 
Kraft als auch Ausdauer. Dabei erkämpfte 
sich beim Hinderniswettlauf Eva-Maria 
Holzner aus Aschach an der Steyr (SE) 
den ersten Platz. Bei den Burschen lieferte 
Stefan Sallaberger (LJ Lambrechten | RI) 
die beste Zeit und darf sich Landessieger 
im „LJ Warrior 2022“ nennen. 

LANDWIRTSCHAFT & UMWELT

Heisse Spiele beim 

Landessportfest

Am 24. Juli 2022 lieferten die 
Sportler:innen in Andorf Top-Leistungen. 

Die strahlenden Sieger:Innen 
Die beste Leistung im Leichtathletik, be-
rechnet an den Ergebnissen der Teilnehmer 
aus dem gesamten Bezirk, zeigte Gmunden.  

 gewinner:innen 
Leichtathletik 

Mädchen U18 
1. Stefanie Sommerauer (LJ Tarsdorf | BR) 
Burschen U18 
1. Michael Hagen (LJ Münzkirchen | SD) 
Mädchen ü18 
1. Maria Kehrer (LJ Putzleinsdorf | RO) 
Burschen ü18 
1. Andreas Schaubmayr 

(LJ Putzleinsdorf | RO) 
Bezirkswertung  
1. Bezirk Gmunden 
 
Landjugend Warrior 

Mädchen 
1. Eva-Maria Holzner (LJ Aschach | SE) 
Burschen 
1. Stefan Sallaberger (LJ Lambrechten | RI) 
 
Fußball 

1. LJ Meggenhofen (GR) 
 
Völkerball 

1. LJ Pötting (GR) 
 
Volleyball 

1. LJ Ulrichsberg-Julbach (RO) 

Nächstes Jahr findet 
erstmals das Winter- 

sportfest der LJ OÖ am  
Sa, dem 04. März 2023 

in Gosau statt!  
Wir freuen uns 

auf euch!

Landesentscheid Pflügen
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 gewinner:innen 
Beetpflug 

1. Bernhard Keferböck (LJ Sipbachzell) 
 
Drehpflug standard 

1. Michael Hell (LJ St. Florian/Inn) 
 
Drehpflug spezial 

1. Karl Scherrer (LJ Schardenberg) 
 
bester newcomer beetpflug 
1. Matthias Stiglhuber (LJ Thalheim) 
 
bester newcomer drehpflug 

1. Tobias Kronberger (LJ Vorchdorf) 

Der 
LE Pflügen 2022 
ist Geschichte!Die Pflügerelite Oberösterreichs steht fest! 



Vereinzelt werden Stationen der 
90 Teams im Adlwanger Kirtag aus-
getragen. LJ Mitglieder aus allen Be-
zirken messen ihr Wissen und kämpfen 
um den Titel „Landessieger“. 
 
LE AUGO Themen 2022  
Während bei der Genussolympiade 
vorwiegend allgemeines Konsumen-
tenwissen gefragt ist, bezieht sich die 
Agrarolympiade auf den Wissensstand 
eines landwirtschaftlichen Facharbeiters. 
Die Aufgaben können sowohl praktisch 
als auch theoretisch zu lösen sein. 

10 I ooe.landjugend.at

LANDWIRTSCHAFT & UMWELT

TECHNIKKÖPFE 
UND LAND-
LIEBHABER.
Komm zu Österreichs 
führendem Spezialisten 
für Landtechnik- 
Ersatz- und 
Verschleißteile. 

Wir suchen

BEWIRB 
DICH JETZT!

prillinger.at/jobs

RZ2_prillinger_stelleninserat_205x132mm_220215.indd   1 15.02.22   13:19

Landesentscheid AUGO 

Kirtag trifft Landjugend

Am 08. Oktober finden in der Volksschule 
in Adlwang die Landesentscheide der 
Agrar- & Genussolympiade statt. 

Informiere dich 
bei deinem Bezirks- 
vorstand, wann die 
Agrar- & Genuss- 

olympiade bei euch 
stattfindet.

Themen 
Agrarolympiade 
• Fleisch haltbar machen 
• Jagd & Wald 
• Agrarpolitik 
• Düngemittelberechnung 
• Anbau von Sonderkulturen 
• Tiergesundheit 
• Tierzucht 
• Praktische Station 
 
Genussolympiade 
• Fleisch haltbar machen 
• Hülsenfrüchte 
• Schokoladenherstellung 
• Weinherstellung 
• Gemüsekalender 
• Käse 
• Getreide 
• Teige

Wir wünschen den Teilnehmern 
faire Wettbewerbe und freuen uns auf  

einen spannenden Landesentscheid!

Save 
the date!



SPORT & GESELLSCHAFT

Linz Marathon – 4 gewinnt!
Teamgeist und Ausdauer beweisen wir als Landjugend 

wieder beim Staffellauf des Linz Marathons! 

Am Sonntag, dem 23. Oktober 2022 finden sich zur 

Eröffnung alle motivierten Läufer:innen zum gemeinsamen 

Start an der Donaubrücke ein. 

Eine Staffel wird aus vier Landjugendmitgliedern 
zusammengestellt, welche gemeinsam eine Strecke 
von 42 km bewältigen. Die Marathondistanz wird 
wie folgt aufgeteilt:  
 
1. Läufer:     9,4 km 
2. Läufer:    11,6 km 
3. Läufer:    14,3 km 
4. Läufer:    6,9 km 
 
Dieses Jahr gibt es erstmals eine eigene 
Landjugend Wertung beim Staffellauf. Ihr 
könnt eure Staffel auf der LJ-Homepage 
anmelden.  
 

Die Anmeldegebühren für den 
Linz Staffelmarathon betragen € 106,– 
(inkl. Chipleihgebühr).  
Im Landjugend Online Shop könnt ihr 
eure Staffel mit gemeinsamen Laufshirts 
ausstatten.  

Wir freuen uns 
auf viele motivierte 
Teilnehmer:innen!

LJ Neukirchen bei Lambach 

Gewinner des Staffelmarathons 2021

ooe.landjugend.at I 11

Anmeldung 
ab sofort möglich! 

Zielstreckeneinlauf 2021 

Landjugend Staffeln 2021 
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Du möchtest dich persönlich weiterentwickeln, 
fachlich Neues lernen, dein  

Organisationstalent  stärken und ein Projekt  
in deiner Ortsgruppe  umsetzen?  

Dann bist du bei JUMP genau richtig!

Modul I:  
Landjugend on TOP  
3.–4. Dezemer 2022 
Ziele und Leitbild der  LJ,  

Funktionär sein,  
Dein  Vorstand als   

Motor der LJ.

Modul II:  
Erfolg ist planbar  

4.–5. Februar 2023 
Projektmanagement und  

Organisation,  
Öffentlichkeitsarbeit  

und Festkultur

Modul III:  
Persönlichkeit gewinnt 

1.–2. April 2023 
Selbstbewusstes Auftreten,  

Rhetorik, Sprache, Teamwork  
und Konflikte lösen

 
Modul IV:  
Dein Projekt 

Planen und Umsetzen 
April bis August 2023 

Der LFI Zertifikatslehrgang  
der LJ Oberösterreich

4 Module zum Erfolg! 
 

JUMP ist in vier Module, zwei Projektcoachings, sowie einem 
 Präsentationstraining und einer Abschlusspräsentation aufgebaut 

 
Anmeldung 
• bis 21. Oktober 2022 
• viktoria.lettenmair@ooe.landjugend.at 

oder 050/6902-1277

Dein Interesse ist geweckt?  
Unter ooe.landjugend.at  
erhältst du nähere Infos zu JUMP! 

ALLGEMEINBILDUNG

JUMP ist die perfekte Ausbildung  
für junge und motivierte 

 Persönlichkeiten, die im Vorstand 
 einer LJ Ortsgruppe mitarbeiten. 



Newcomerseminar
Sei dabei und starte 
durch als LJ- Funktionär!

Du bist neu oder schon bald im 
 Landjugendvorstand? Dann starte 
durch als  LJ-Funktionär beim 
Newcomerseminar.  
 
In der Landjugendarbeit warten viele spannende Heraus-
forderungen und Aufgaben auf dich. Damit du dafür 
bestens gerüstet bist bieten wir dir ein Wochenende voll-
gepackt mit Funktionärswissen, wo der Spaß mit Sicherheit 
nicht zu kurz kommt.  
 
Was dich erwartet: 
• Grundlagen über die Landjugend  
• „A bunter Haufen mit ana Vision“ – aus ganz 

Oberösterreich 
• Zeit für Austausch  
• Themen wie: „Die Rollen im Vorstand“ & 

„Landjugendmitglieder motivieren“ 
• Wertvolles Wissen zur Planung und Durchführung von 

Veranstaltungen  
• Spaß & Geselligkeit 
 

Zwei unterschiedliche  
Kurstermine: 
✔ 19.–20. November 2022 
✔ 21.–22. Jänner 2023 

Mach deine Stimme 
zum besten Medium!

Da hast etwas zu sagen und willst wissen wie? 
Dann komm zum Seminar Kompetenz Sprache 
und festige deine Fähigkeiten in puncto 
Rhetorik, Auftreten und Co. 
 
Dieses Wochenende ist der nächste 
Schritt auf deiner Rhetorik-Leiter 
zum souveränen Auftritt!  
 

Kompetenz  
Sprache

ooe.landjugend.at I 13

ALLGEMEINBILDUNG

Noch nicht genug von Rhetorik?  
Das Powertalking geht in die 2. Runde. 
Am 25. März 2023 findet das auf Kompetenz Sprache auf-
bauende Seminar statt. Sei dabei und verfeinere deine Rede-
Skills. Lerne wie man richtig diskutiert und Diskussionen leitet. 
Anmelden kannst du dich unter ooe.landjugend.at

Noch nicht genug vom 

Bildungsprogramm? 

Auf unserer Website 

ooe.landjugend.at 

findest du alle Termine 

und Neuigkeiten.



XXX

www.poettinger.at/neuheiten

Bestes Futter mit PÖTTINGER
BOSS 3240 MASTER, NOVACAT V 10000, HIT V 11100, MERGENTO VT 9220

 � Beste Mengen- und Qualitätserträge von Wiesen und Feldfutterbau durch Ernte zum  

optimalen Zeitpunkt dank zuverlässiger und leistungsfähiger Erntetechnik

 � Vermeidung von erdiger Futterverschmutzung durch beste Bodenanpassung –  

dadurch höhere Nährstoffgehalte im Grundfutter und höhere Futteraufnahme

 � Hohe Grundfutterleistung ermöglicht effektiven Einsatz von Kraftfutter –  

dadurch insgesamt geringere Futterkosten

N
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Ein innovativer Austausch mit rund 
50 Landjugendteilnehmern fand statt, 
welche die Möglichkeit nutzten über 
die neusten Technologien für Acker-
bau, Grünland und Tierhaltung in-
formiert zu werden. 
Der Abend unterteilte sich in mehrere 
Themenschwerpunkte, diese widmeten 
sich den Kernbereichen: Smart Far-
ming, landwirtschaftliche Verfah-
renstechnik, Datenmanagement, Ener-
gie- und Ressourcenmanagement.  
 

Landjugend bei Innovation Farm Days
LANDWIRTSCHAFT & UMWELT

Am 09. Juni 2022 bekam die LJ Niederösterreich und LJ Oberösterreich einen  
Einblick in die moderne Landwirtschaft im Josephinum Research in Wieselburg 
durch unseren Agrarkreisreferenten Maximilian Fröschl. 

„Hofroas“
Am 15. August stand bei uns, der LJ St. Marienkirchen bei Schärding 
die „Hofroas“ am Programm.

Mit 20 Mitgliedern starteten wir bei der Familie  Demmelbauer-
 Ebner. Dort bekamen wir einen Einblick in ihren Stiermast-
betrieb. 
Zu den nächsten Betrieben gelangten wir mit dem Traktor, 
der unseren LJ-Anhänger hinterher zog. 
Unser zweiter Stop war bei der Familie Danninger, die einen 
Milchviehbetrieb führt. Dort wurde uns erklärt, wie der Mel-
kroboter funktioniert und wie die Stallungen aufgebaut sind.  
Nach dem Milchviehbetrieb besuchten wir die Familie Schau-
recker, die als Direktvermarkter das „Panorama-Ei“ führen. 
Neben den glücklichen 
Hühnern gehört auch der 
Stiermastbetrieb zum Hof 
dazu. Die Hühner haben 
durch den mobilen Stall 
immer wieder neue Aus-
sichten und frisches Gras 
unter den Füßen. 

Wir haben einige interessante Einblicke in die Haltung ihrer 
Tiere bekommen. 
Am Ende der Führung bekamen wir sogar eine kleine 
Kostprobe von den hausgemachten Mehlspeisen und vom 
selbst erzeugten Eierlikör.  
Die Familie Schaurecker kooperiert mit der Familie Schmid, 
womit wir den letzten Stop unserer „Hofroas“ erreicht haben. 
Die Familie Schmid betreibt nicht nur Hühnerhaltung sondern 
auch eine Merinoschafzucht unter den Namen „Panorama-
Lamm“. 

Auf ihrem Hof erfuhren 
wir viel Wissenswertes, 
zum Beispiel wie die 
Haltung und Fütterung 
der Schafe, oder die 
Verarbeitung und die 
Vermarktung ihrer Pro-
dukte funktioniert. 
Abgerundet wurde die 
„Hofroas“ mit einer ge-
meinsamen Grillerei 
bei unserem Leiter zu 
Hause. 
 

Vielen Dank Max für den spannenden 
Austausch und diese tolle Gelegenheit!  
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Danke an alle, die sich für 
uns Zeit genommen und 
uns ihren Betrieb näher 
gebracht haben!



 
Herbsttagung 
Bei der Herbsttagung der 
Landjugend Oberösterreich 
am 2.9.2022 waren Julia und 
Melanie als Vorstandsmit-
glieder vertreten. Vielen Dank 
für Eure Einladung. Wir hat-
ten sehr viel Spaß und wir 
kommen nächstes Jahr sehr 

gerne wieder!  
 
Erntedankfest 
Als Junggärtner OÖ dürfen wir am 
18.9 beim Erntedankfest in der Linzer 
Innenstadt dabei sein. Uns steht ein 
eigener Verkaufsstand zur Verfügung.  
Wir werden selbstgezogene Topfkräuter 
verkaufen. Der gesamte Erlös geht in 
unsere Vereinskassa. Wir werden den 
Stand nutzen, um neue Leute für un-
seren Verein zu begeistern. Wir freuen 
uns schon sehr auf euer Event! 
 
Lehrlingstag 
Am 5. Oktober findet an der Gartenbau 
Fachschule Ritzlhof der 1. Lehrlingstag 
statt. Eine neue Initiative für Lehrlinge, 

die zum ersten Mal in die Berufsschule kommen. 
Ein Start in die neue Lehre soll ihnen so er-
leichtert werden. Es sind alle Lehrherren und 
Ausbildner:innen eingeladen, ihre Lehrlinge 
dabei zu begleiten. 
Wir dürfen als Unterstützung dabei sein und 
lustige Kennenlernspiele organisieren. Zum Ab-
schluss gibt es einen gemeinsamen Grillabend. 

 
Sommerseminar von 7.–10.7.2022 
Unser Sommerseminar war ein voller Erfolg! 
35 Junggärtner aus ganz Österreich nahmen daran teil. Wir 
besuchten verschiedenste Fachbetriebe, wie zum 
Beispiel Gärtnerei Sandner & Gärtnerei Do-
petsberger, Gourmetfein, Bio Gemüsehof Wild-
Obermayr und die Gartenbaugenossenschaft 
Steinhaus. Bei der Firma Multikraft durften wir 
uns einen Vortrag anhören, mit anschließender 
Betriebsführung. Am Abend wurde bei unserer 
60er Mottoparty ordentlich getanzt und gefei-
ert. 
Der krönende Abschluss war unser Galaabend, 
der traditionell bei jedem Jung-
gärtnerseminar am letzten Tag 
stattfindet. Alles in allem eine 
großartige Veranstaltung. 
Wir freuen uns jetzt schon auf 
das nächste Junggärtner Se-
minar, das 2023 in Salzburg 
stattfindet. 
 
Sommerfest / 
Gartenbautag 
Am 1. Juli fand an der Fach-
schule Ritzlhof das Sommer-
fest /Gartenbautag statt, bei 
welcher die Siegerehrung des 
Lehrlingswettbewerbes und 
anschließende Zeugnisüber-
gabe stattgefunden hat. Wir 
durften als Junggärtner hin-
ter der Bar, im Service und 
beim Abendbuffet mithelfen. 
 
Gärtnerei Bergmoser 
Am 6.8.2022 bekamen wir einen Einblick 
hinter die Kulissen bei der Gärtnerei 
Bergmoser, Frankenmarkt. 
In der Gärtnerei Bergmoser 
werden jährlich 1Mio. 
Schnittblumen wie z.B.: 
Rosen, Gerbera, Inkalilie & 
Chrysanthemen produziert. 
Uns wurde gezeigt, wie viele 
verschiedene Arbeitsschritte 
notwendig sind, bis eine Rose ver-
kauft werden kann.  

LJ JUNGGÄRTNER OÖ

Blühendes Programm bei 

den Landjugend Junggärtnern

Melde dich hier als 

Mitglied der Landjugend 

Junggärtner an!

16 I ooe.landjugend.at

Save the Date 2022 
• Weihnachtsausstellung, 19.11 

Wir besuchen die Weihnachtsausstellung der Gärtnerei 
Buchegger in Sierning.  

Bei uns können 

Junggärtner T-Shirts 

käuflich erworben werden. 

Für einen Unkostenbeitrag 

von 15 Euro gehört 

es schon dir! 



wimberger-akademie.at 

Karriere im Bau- und Baunebengewerbe

JETZT ÜBER DEINE LEHRE AM BAU INFORMIEREN UND BEWERBEN! 



FREUNDE DER LANDJUGEND

Des duat se bei den 

Freunden der Landjugend 

Besichtigung 

Otzinger & Inngold 
Am Samstag, 25. 
Juni besichtigten wir 
bei bestem Wetter den 
Hofladen Otzinger in 
Eitzing. Die Besichti-
gung stand ganz im 
Zeichen der Walnuss. 
So wurden wir von 
den Betriebsführern 
Lucia Ratzenböck und 
Thomas Binder bestens 
informiert und mit nus-
sigen Schmankerl ver-
wöhnt. 
Im Anschluss gings 
weiter zu Inngold. Am 
Betrieb von Leopold 
Höllerl in St. Georgen 
bei Obernberg erweiter-
ten wir unser Wissen zu 
Haselnüssen, Edelkasta-
nien, Kürbiskernen und vielem mehr. Von Trocknungsanlagen 
bis über einer kleinen Raffinerie zur Herstellung von 
Frittieröl war viel am Hof zu besichtigen. 
 

Vienna Calling 

22. bis 23. Oktober 2022 
Von 22. bis 23. Oktober erkunden die Freunde der Landjugend 
die österreichische Bundehauptstadt Wien! Am Samstag-
vormittag, dem 22. Oktober geht’s mit dem Zug zum 
Wiener Westbahnhof (Abfahrt Linz um 9:05 Uhr). Erster 
Programmpunkt ist eine kulinarische Stadtführung durch 
Wien. Am Abend erwartet uns eine Nachtführung durch 
den weltbekannten Tiergarten Schönbrunn. Am Sonntag 
nach dem Frühstück geht’s zu „Time Travel“. Die Heimfahrt 
ist um ca. 14:10 Uhr vom Wiener Westbahnhof geplant, 

kann aber gerne individuell angetreten 
werden. 
 
Kosten: € 200,– 
 
Anmelden kann 
man sich noch bis 
25. September 
2022: 
• freunde.landjugend.at  
• direkt im Landjugend-

Büro unter 
050 / 6902-1261. 

18 I ooe.landjugend.at
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SERVICE & ORGANISATION

Viele neue Gesichter!

Bezirk Kirchdorf & Steyr

Simone Edlmayr 
Holzhaus 1b, 4541 Adlwang 
050/6902-4525 
simone.edlmayr@lk-ooe.at 

Bezirk Freistadt & Perg

Magdalena Weißenböck 
Softwarepark 112, 4232 Hagenberg 
050/6902-4111 
Magdalena.Weißenboeck@lk-ooe.at 
 

Bezirk Eferding & Grieskirchen

Johannes Brandstätter 
Rennbahnstraße 15, 4600 Wels 
050/6902-3824 
johannes.brandstaetter@lk-ooe.at 

Bezirk Braunau

Christina Winter 
Hammersteinplatz 5, 5280 Braunau 
050/6902-3424 
Christina.Winter@lk-ooe.at 

Bezirk Rohrbach

Robert Lindorfer 
Linzer Straße 13, 4150 Rohrbach 
050/6902-4338 
robert.lindorfer@lk-ooe.at 

Bezirk Ried & Schärding

Bezirk Linz & Urfahr

DI Stefanie Enzenhofer, Bakk.techn. 

Auf der Gugl 3, 4021 Linz 
050/6902-4635 
Stefanie.Enzenhofer@lk-ooe.at 
 

Nicht nur im LJ-Büro gab es einige personelle 
Änderungen, sondern auch bei unseren 
Bezirksbetreuern. Unsere Betreuer sind die 
Ansprech partner auf Bezirksebene und sind für 
ein oder zwei Bezirke zuständig.

Victoria Buchinger 
Volksfestplatz 1, 4910 Ried 
050/6902-3821 
Victoria.Buchinger@lk-ooe.at 

Markus Humer 
Rennbahnstraße 15, 4600 Wels 
050/6902-4806 
markus.humer@lk-ooe.at 

Bezirk Wels

Bewirb dich noch 

bis 18. September als 

LJ-Betreuer der Bezirke 

Gmunden & Vöcklabruck! 

Ausmaß ist 12 Wochen -

stunden. Dienstantritt 

 ehestmöglich.



JOHANNES LOYER, Silomeister MICHAEL KÖNIG, WerkstättenmeisterGERTRAUD WIESINGER, Agrarberaterin

KATRIN MAGDICS, WerkstättenverrechnerinFLORIAN SCHUSTER, Funktionär und Landwirt

„ Miteinander heißt für uns, dass die Bauern auf uns zählen 
können und wir drauf schauen, dass es ihnen an nichts fehlt.“

„ Füreinander bedeutet für uns, dass die Österreicher 
sich auf die Landwirtschaft verlassen können.“

#miteinanderfüreinander lagerhaus.at

Agrag_Imagekampagne_205x132mm_Landjugend.indd   1 12.11.20   12:01

YOUNG & INTERNATIONAL

IFYE International Farmers 

Youth Exchange

Du bist süchtig nach Abenteuern, 
Erlebnissen und fremden Gegenden? 
Dann lass dir diese Chance nicht 
entgehen. 

Die Österreichische Landjugend bietet im Rahmen des In-
ternationalen Jugendaustausches IFYE Landjugendlichen 
die Möglichkeit für 2 bis 12 Wochen 
bei unterschiedlichen Gastfamilien in 
Übersee oder Europa zu leben, 
um so die Kultur des Landes hautnah 
zu erleben. 
Jeden Sommer verbringen Landju-
gendliche aus Österreich ihren Sommer 
in unterschiedlichen Bundesstaaten in 
den USA, Norwegen, England, Nord-
irland, Kanada, Estland, Schweiz und 
Finnland.

So wirst du zum IFYE: 

• Du musst mind. 18 Jahre sein und offen für fremde Kul-
turen und Familien sein 

• Bis 31. Dezember 2022 musst du dich im Bundesbüro 
melden 

• Im Folgejahr solltest du bereit sein, IFYEs aus anderen 
Ländern aufzunehmen 

Weitere Infos findest du hier!



Zahlen & Fakten zu Leopoldine
Alter 

50 

 

Wohnort: 

Ottensheim 

 

Ehemalige LJ-Gruppe: 

Kremsmünster  
 
Hobbies: 

Musik, Hundespaziergänge, Yoga 

 

Ausbildung: 

Matura an der HBLA Elmberg 
Hochschule für Agrar- und 
Umweltpädagogik in Wien 
Studium Wirtschaftspädagogik an der JKU 
Doktorat in Wirtschaftswissenschaften 
an der JKU 

Das Beste an deiner neuen Aufgabe?: 

Neue Projekte initiieren, organisieren 
und motivieren zählen zu meinen 
 Lieblingsaufgaben. Ich mag es, mit 
 Menschen zu arbeiten und ich habe 
 einige Ideen, die ich umsetzen möchte.  
 

Welche Schulnote würdest 

du der Landjugend geben? 

Einen römischen Einser! 
Besonders stolz bin ich, dass so viele 
Elmberg-Absolvent*innen in den 
 Vorständen und im LJ-Büro vertreten 
sind.
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Neue Schulleiterin mit Landjugenderfahrung an der HBLA Elmberg 
Dr.in Leopoldine Weinzierl 

Im portrait: Leopoldine Weinzierl

SPORT & GESELLSCHAFT

Seit 1. Juni 2022 darf sich Dr.in Leopol-
dine Weinzierl neue Schulleiterin der 
HBLA Elmberg nennen. 
 
Seit vielen Jahren ist sie bereits am 
Elmberg als Lehrerin vertreten. Auch 
bei der Landjugend ist sie ein bekanntes 
Gesicht. Von 1994–1997 war sie als Re-
ferentin im Landjugend-Büro tätig. Wir 
haben sie zum Interview gebeten und 
möchten euch dieses hier präsentieren. 
 
 
Deine Karriere 
bei der Landjugend? 
Auf Ortsebene war ich nur einfaches, 
eher passives Mitglied. Richtig „Feuer 
gefangen“ habe ich als Betreuerin der 
Landjugend des Bezirkes Braunau.  
Die Jugendlichen haben so großartige 
Projekte auf die Beine gestellt, die ich 
gerne unterstützt habe.  
Als sich die Möglichkeit ergab, habe 
ich ins LJ-Büro nach Linz gewechselt. 
Die Trennung von der Landjugend fiel 
mir so schwer, dass ich noch viele 
Jahre als Trainerin von LFI-Kursen und 
als Basistrainerin aktiv war. 
 
Was hast du dir von der 
Landjugendarbeit 
mitgenommen, was dir heute bei 
deiner Tätigkeit hilft? 
Neben ganz vielen bereichernden 
Erlebnissen würde ich zu den Top 3 
zählen: 
• Organisieren von Veranstaltungen 
• Moderieren von Sitzungen 
• Teamgeist und Offenheit 
 
Dein absolutes Landjugend 
Highlight, woran du dich gerne 
zurück erinnerst? 
Zu den absoluten Highlights gehörten  
die internationalen Treffen.  
Diese waren eine enorme Bereicherung 
und natürlich auch sehr viel Spaß. 
 

Was ist dein 
Lieblingswettbewerb 
bei der Landjugend? 
Der Redewettbewerb. Hier finde ich 
vor allem die Spontanrede die 
herausforderndste Kategorie 
und jene, die man im 
beruflichen Leben auch 
tatsächlich laufend 
brauchen kann. 
 
Was kann man sich auch 
jetzt als Schul direktorin noch 
von der Landjugend abschauen? 
Den Elan und die Freude, mit der ihr an 
der Arbeit seid. Ihr seid auch immer 
dabei, Dinge weiterzuentwickeln, das 
gefällt mir sehr gut. Mir gefällt auch, 
dass verschiedene Menschen so gut 
zusammenarbeiten. Ganz egal, welchen 
Beruf sie ausüben, welche Ausbildung 
sie haben, welchem Geschlecht sie 
angehören, bei euch haben alle das 
gleiche Stimmrecht. 
 

Mein Tipp für die 
Zukunft? 

Bei der Landjugend werden 
Freundschaften geschlossen und 

man lernt etwas für’s Leben. Es ist 
wichtig, dass möglichst viele junge 
Menschen mit der Landwirtschaft in 
Kontakt treten und, dass die ländlichen 
Gebiete lebenswert bleiben. 
Ihr leistet einen wichtigen Beitrag für 
eine jugendfreundliche Infrastruktur in 
den Regionen. Bei euch können sich viele 
Mitglieder engagieren und ihre Talente 
ausleben. Macht weiter so und hört nicht 
auf, an eure Ziele zu glauben! 
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Worum es bei einem Zipfer geht? Darum, dass es dir schmeckt. 
Um das Gefühl, dass du so, wie du bist, einzigartig und urtypisch bist. 
Uns geht es um dich! Und deshalb steht auf jeder Urtyp-Flasche ab  
jetzt dein Name. Stoß auf dich und deine Freunde an. Mit dem Bier,  
das so urtypisch ist wie du. Zipfer.

ZI_CB_Namenspromo_ANZ_205x132.indd   1 04.08.22   12:12

Danke! Das wars! 
Nach 9 Monaten als Zivildiener 
verlasse ich Ende September das  
LJ Büro mit einem weinenden und 
einem lachenden Auge! 
Weinend, da die Zeit wie im Flug 
verging und ich die vielen Momente, 
Bewerbe und Veranstaltungen zukünftig 
vermissen werde. 
Lachend, da ich unglaublich viele Leute kennen lernen 
durfte, wertvolle Erfahrungen im Sinne von Team- und 
Büroarbeit sammeln konnte und eine extrem spannende Zeit 
im coolsten Zivilposten Oberösterreichs verbringen durfte. 
Danke an alle, die mich auf diesen Weg begleiteten, und 
spezielles Dankeschön geht an das Büroteam und 
den Landesvorstand, welche meine Zeit im 
Büro unvergesslich machten! 
Ich freue mich schon auf 
zukünftige Wiedersehen! 
 
Euer Gabriel 
 
 

Danke für die Erfahrung! 
Sieben Monate als Projektmitarbeiter fürs Erntedankfest bei 
der Landjugend OÖ gehen Ende September zu Ende. Es 
waren viele anstrengende, herausfordernde aber auch schöne 
und lustige Momente, an die ich mich zurückerinnern 
werde. Danke an das Büro-Team sowie den Landesvorstand, 
die mich alle sehr herzlich aufgenommen haben und mir 
immer mit Rat und Tat zur Seite gestanden sind. Jetzt freue 
ich mich, mit allen Beteiligten die monatelange Planung am 
18. September erfolgreich in die Tat 
umzusetzen und für ein 
unvergessliches Erntedankfest zu 
sorgen. 
Liebe Grüße und bis bald! 
 
Euer Mathias 
 
 Du möchtest ab Juli 2023 deinen 

Zivildienst bei der Landjugend absolvieren? 

Dann bewirb dich bis 30. September 

bei Julia Breitwieser (julia.breitwieser@ooe.landjugend.at)!

SERVICE & ORGANISATION

Time to say goodbye!



SERVICE & ORGANISATION

How to JHV 
Tipps & Tricks für eine gelungene 
Jahreshauptversammlung

Jedes Jahr treffen sich die Ortsgruppen, um 
gemeinsam den neuen Vorstand zu wählen, 
ihre Mitglieder mit Leistungsabzeichen zu 
ehren, und um miteinander das vergangene 
Landjugend-Jahr Revue 
passieren zu lassen.

Vorbereitung 
DIE LOCATION 

Wählt eine Location, in der ihr für ALLE 
Teilnehmer genug Platz habt. Bedenkt 
dabei auch die Ehrengäste! Der Raum 
sollte auch für Beamer und Leinwand 
genug Platz bieten und möglichst von 
überall eine gute Sicht auf die Leinwand 
zulassen.  
 
LEISTUNGSABZEICHEN 

Mit 100, 200 bzw. 300 LAZ-Punkten 
hat man sich ein Leistungsabzeichen in 
Bronze, Silber bzw. Gold verdient. Checkt 
daher rechtzeitig die Datenbank, um zu 
überprüfen, wer ein LAZ bekommen 
wird. Die Leistungsabzeichen sollten spä-
testens zwei Wochen vor der JHV bean-
tragt werden. Nähere Infos zu den LAZ 
findest du unter ooe.landjugend.at. 
 
DIE PRÄSENTATION 
Gestaltet die Folien mit so viel 
Text als notwendig, und 
gleichzeitig mit so wenig 
Text als möglich. Ge-
staltet viel mit Bil-
dern und Videos, 
damit die Präsen-
tation auch für die 
Mitglieder anspre-
chend ist.  
 
DIE GESCHENKE 
Ein Zeichen des Dankes 
und der Wertschätzung ist es, 
wenn ausgeschiedenen Vorstandsmit-

gliedern, besonderen Unterstützern, Be-
werbssiegerInnen usw. ein Geschenk 
überreicht wird. Sprecht euch rechtzeitig 
ab, wer was für wen besorgt.  
 
Durchführung 
DIE WAHLEN 
Die Vorstandswahlen sollten relativ un-

kompliziert durchgeführt werden. 
Dabei gibt es schon viele On-

line-Abstimmungstools, 
durch welche man die 
Stimmzettel aus Papier 
einfach ersetzen kann.  
 
DIE EHRENGÄSTE 
Für die Ehrengäste sollten 

eigene Plätze reserviert 
sein, welche zentral im Raum 

sind. Begrüßt die Ehrengäste 
persönlich, zeigt ihnen ihre Plätze 

und gebt ihnen die Möglichkeit Gruß-
worte an eure Mitglieder zu richten. 
 

Kleiner Tipp: 

Es ist in Ordnung das ein oder 

andere „Fortgeh-Bild“ 

hinzuzufügen, aber bedenkt, dass 

ihr vor euren Ehrengästen nicht nur eure 

Ortsgruppe, sondern auch die gesamte 

Landjugend Österreich präsentiert – 

Fotos von alkoholisierten Personen 

haben hier nichts 

verloren.
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Damit auch eure 
JHV eine gelungene 

Veranstaltung wird, haben 
wir die wichtigsten 

Tipps & Tricks für euch 
zusammengefasst.

DER JAHRESRÜCKBLICK 
Meist ist der Rückblick über das vergangene 
Jahr der „schönste“ Punkt der Jahres-
hauptversammlung – besonders für die 
Mitglieder. Am besten gelingt dies mit ei-
nem kurzen Video.  
 
Nachbereitung 
POSITIV-/NEGATIVLISTE ERSTELLEN 
Mit einer kurzen Evaluierung sollten die 
wichtigsten Punkte festgehalten werden, 
um sicherzustellen, dass sich Fehler nicht 
wiederholen und gute Dinge beibehalten 
werden. Dabei hilft auch die Rückmeldung 
der Mitglieder. 
 
DATENBANK AKTUALISIEREN 
Die Jahreshauptversammlung wird auch 
dazu genutzt, die Mitgliederdaten zu kon-
trollieren. Sind z.B. die Kontaktdaten eines 
Mitglieds nicht mehr aktuell, sollten diese 
ehestmöglich in der Datenbank aktualisiert 
werden. 



WAF ist das Traineeprogramm für Macher.
Absolventen/-innen des Programms „WAF Wirtschafts- und Agrar Fachkraft“  be-
wegen sich im Stall und am Feld ebenso sicher wie auf der Gartenbaustelle. Sie 
kennen sich aus mit Pflanzenbau, Landtechnik und modernem Betriebsmanage-
ment. Später profitieren sie davon ein Leben lang als Landwirt/-in, spezialisieren 
sich als Dienstleister oder steigen in die Arbeitswelt des Maschinenring ein.   
Mehr Infos im Maschinenring-Büro.

Dein Profil:
• Mindestalter 17 Jahre
• Abschluss einer landwirtschaftl.   

Fach- oder Mittelschule
• Führerschein Klasse B
• Leistungsbereitschaft

Unser Angebot:
• Ausbildung zur „Wirtschafts- 

und Agrar Fachkraft“ mit Diplom
• Motorsägenkurs & Staplerschein
• fixe Anstellung während der 

einjährigen Ausbildungszeit
• Übernahme der Ausbildungs-

kosten
• Ausbildungsplatz in der Region

Alles über WAF:



Das Landjugend Österreich Büro stellt sich vor!

MONIKA, 24 
Niederösterreich 
Aufgaben 
• BE/EM Sensenmähen 
• BE/WM Pflügen  
• BE/WM Forst 
• Lehrgang LJ SpitzenfunktionärIn 
• Podcast 
• Social Media 
• Website & Datenbank 
• Landjugend [reloaded] 

2022 stellt sich das LJ Österreich Büro neu auf.

Die Aufgabe des LJ Österreich Büros ist 
die aktive Zusammenarbeit mit den Länder -
büros sowie die Unterstützung und Inter-
essenvertretung der Anliegen von Jugend -
lichen im ländlichen Raum. 
Im April übernahm Tobias Lang die Bun-
desgeschäftsführung von Rebecca Gutkas. 

Zeitgleich bekam das Büro mit Monika 
Schweighofer als Projektmitarbeiterin und 
Assistenz Verstärkung. Ein weiteres Bü-
romitglied folgte mit Katharina Graben-
bauer Anfang Mai. Vervollständigt wurde 
das LJ Österreich Büro am 1.  Juni mit 
Corinna Gruber als Projektmitarbeiterin. 

KATHARINA, 23 
Wien 
Aufgaben 
• Buchhaltung & 

Lagerhaltung 

TOBIAS, 28 
Oberösterreich 
Aufgaben 
• Frühjahrs- & Herbsttagung 
• Bildungswerkstatt/ 

Referent:innentagung 
• Betreuung & Akquise Sponsoren 
• Bundesagrarkreise 
• Bäuerlicher Jungunternehmer:innentag 
• CEJA  
• Rural Youth Europe 
• IFYE Weltkonferenz 
 

CORINNA, 26 
Bayern 
Aufgaben 
• Qualitätsmanagement 
• BE Agrar- & Genussolympiade 
• BE 4er-Cup & Reden 
• Tat.Ort Jugend 
• BestOf 
• Zeitschrift „landjugend“ 
• IFYE Austauschprogramm 
 

Der LJ- Beitrag zum nachhaltigen 
Entwicklungsziel (SDG) Nr. 15 
Das SDG 15 will Landökosysteme schützen,  
wiederherstellen und ihre nachhaltige Nutzung fördern. 

Wälder sollen nachhaltig bewirtschaftet 
werden, Wüstenbildung bekämpft, Bo-
dendegradation soll beendet und im 
Grunde, die Bodenqualität wiederherge-
stellt werden. Der Verlust der biologischen 
Vielfalt soll beendet werden. 
 
Was leistet die Landjugend dazu? 
Die Mitglieder der Landjugend leben mit 
der Natur und sind sich der Wichtigkeit 
von nachhaltigen und umweltschützenden 
Maßnahmen bewusst.  

Unser Ziel ist es, junge 
Leute, Mitglieder und 
landwirtschaftliche 
Betriebe weiterhin zu 
motivieren viele, un-
terschiedliche und nach-
haltige Projekte zu verfolgen und um-
zusetzen. 
Durch Bildungsangebote wie Agrarkreise, 
dem Bäuerlichen Jungunternehmer:in-

nentag oder Agrarpolitischen Seminaren 
wird den bäuerlichen Jungunternehmer -
Innen die regionale Wirtschaftsweise ver-
mittelt. Es werden auch Initiativen wie 
das „Blühende Österreich“ unterstützt, 
wodurch den Mitgliedern das Thema Bio-
diversität nähergebracht wird. 
Auch bei Veranstaltungen wird auf die 

Wissensvermittlung ein Fokus ge-
legt. Zum Beispiel mit den „Land-
wirtschaft begreifen“-Kisten der 
Landjugend. Hiermit können auch 
die Kleinsten von uns, sprich Kinder 
im Alter von vier bis zehn Jahren, 
spielerisch für die vielfältigen Lei-
stungen unserer Ressourcen am 
Land, unserer Umwelt und unserer 

Bäuerinnen und Bauern begeistert wer-
den.

Weitere Infos zu 
unserer „Landwirtschaft 
begreifen“-Kiste:

Quelle: 17 Ziele für eine bessere Welt, Herausgeber: 
Welthaus Bielefeld e.V. in Kooperation mit anderen 
Nichtregierungsorganisationen, Bielefeld 2016

SERVICE & ORGANISATION / ALLGEMEINBILDUNG
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Wir freuen uns auf eine 

GUTE ZUSAMMENARBEIT!
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LANDWIRTSCHAFT & UMWELT / ALLGEMEINBILDUNG

#Bundesentscheid 
Landjugend im Wettbewerbsfieber

BE 4er-Cup & Reden 
21.–24. JULI, OBERWART (BGLD) 
 
4er-Cup 
 Ergebnis 
1. Melanie Gahleithner, 

Kerstin, Johannes & 
Gerald Brandstetter (OÖ) 

 
Reden 
 Ergebnis 
Neues Sprachrohr 
1. Petra Stichauner & Elisa Hannah Bacher (Ktn) 
Vorbereitete Rede < 18 Jahren 
1. Hemma Rattenberger (Ktn) 
Vorbereitete Rede > 18 Jahren 
1. Fabian Kogler (Ktn) 
Spontanrede 
1. Benjamin Renzl (OÖ) 
 

BE AUGO 
NACHHOLTERMIN FÜR 2021 

26.–29. MAI, BRUCK AN DER MUR (STMK) 
 
 Ergebnis 
Agrarolympiade 
1. Simon Kainz & Florian Kurz (Stmk) 
Genussolympiade 

1. Bernhard Lanner & Sophie Riemer (Stmk) 
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48 
redner:innen

17 
Genuss-Teams

Exkursionen 

zu innovativen 

Betrieben in Bruck
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BE Sensenmähen  
15.–17. JULI, FELDKIRCH (VBG) 
 
 Ergebnis 

Mädchen Klasse I (< 29 Jahren) 

1. Elisa Prietl (Stmk)                    81,11 SEK. ENDZEIT FÜR 5 X 7 M 
Mädchen Klasse II (> 29 Jahren) 
1. Elisabeth Stangl (Sbg)             59,21 SEK. ENDZEIT FÜR 5 X 7 M 
Mädchen Standard 
1. Claudia Matzenauer (OÖ)         79,56 SEK. ENDZEIT FÜR 5 X 5 M 
Mädchen Junioren 
1. Hannah Bärnthaler (Stmk)      117,36 SEK. ENDZEIT FÜR 5 X 5 M 
Burschen Klasse I (< 29 Jahren) 
1. Michael Wallerberger (OÖ)   154,70 SEK. ENDZEIT FÜR 10 X 10 M 
Burschen Klasse II (> 29 Jahren) 
1. Franz Erbschwendtner (Sbg) 150,19 SEK. ENDZEIT FÜR 10 X 10 M 
Burschen Standard 
1. Harald Gielesberger (OÖ)         152,16 SEK. ENDZEIT FÜR 8 X 8 M 

Burschen Junioren 
1. Michael Weißinger (NÖ)          96,80 SEK. ENDZEIT FÜR 5 X 7 M 
Mannschaftspreis* 

1. Oberösterreich 

Das 4er-Cup-Siegerteam sicherte sich 

ein Ticket für die European Rallye 

2023 in Österreich
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19 Startplätze für die 

EM Handmähen von 28. bis 30. Juli 2023 
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4er-Cup- 

Stationen
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LANDWIRTSCHAFT & UMWELT / ALLGEMEINBILDUNG

BE Pflügen 
19.–21. AUGUST, DOBL-WINKLHOF (STMK) 
 
 Ergebnis 

drehpflug 

1. Andreas Haberler (Stmk)  
Mannschaftspreis:  
1. Karl Scherrer & Gerald Doppermann (OÖ) 
Newcomer: 

Andreas Haberler (Stmk) 
Beetpflug 
1. Mario Schildendorfer (NÖ) 
Mannschaftspreis:  
1. Mario Schildendorfer & David Windischhofer (NÖ) 
Newcomer:  

Bernhard Keferböck (OÖ) 
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Die Bundessieger sicherten sich 

ein Ticket für die WM 2023

9 
beetpflug- 

teilnehmer

13 
drehpflug-teilnehmer

Mehr Infos unter 
www.pfluegen.at

BE AUGO 
05.–08. AUGUST, VÖCKLABRUCK (OÖ) 
 
 Ergebnis 

Agrarolympiade 
1. Paul Waxeneker & Stefan Wurzinger (NÖ) 
Genussolympiade 

1. Michaela Sandmayr & Lena Heibl (OÖ) 

14 
Genuss-Teams

Exkursionen 

zu innovativen 

Betrieben in der 

Umgebung von 

Vöcklabruck

15 
Agrar-Teams
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20. Oktober 2022 

(Rotholz 50, 
6200 Strass im Zillertal)

in Kooperation mit

Anmeldeschluss: 
Do, 13. Oktober 2022

Tierwohl
Kulinarik

Kultur- 
landschaft

Klima-
schutz



Der Angriffskrieg Russlands auf die Ukraine 
hat auf schonungslose Art und Weise die 
Schwächen unseres Energie- und Nah-
rungsmittelsystems aufgezeigt. Die Folgen 

sind vielfältig und komplex: Grund-
nahrungsmittel erzielen Rekordpreise, 
Energiekosten vervielfachen sich 
und sind für Teile dieser Welt, aber 
auch in unserer Gesellschaft nicht 
mehr leistbar. Gleichzeitig steigen 
die Produktionskosten heimischer 
Landwirte eklatant und auch die 
Klimakrise macht der Landwirt-
schaft zu schaffen. Um diese Her-
ausforderungen zu bewältigen, 

braucht es ein Umdenken entlang 
der gesamten Wertschöpfungskette. 

Die Kreislaufwirtschaft liefert hier Lö-
sungen, die ein zukunftsfittes Lebens-

mittelsystem ermöglichen. 
 
Kreislaufwirtschaft & 
Landwirtschaft –  
wie funktioniert das? 
Generell gilt: Rohstoffe werden so 
lange wie möglich am Leben und in 
Produktionsprozessen gehalten und 
auf unterschiedlichste Weise (Recy-
cling, Reparatur, Aufarbeitung) wie-
derverwertet, sodass am Ende kaum 
noch Abfälle entstehen.  
 
Für den Menschen „essbare“ 
und „nicht-essbare“ Biomasse: 
Die Herstellung von Lebensmittel aus Bio-
masse ist das vorrangige Ziel in einem 
kreislauforientierten Ernährungssystem. 
Während der Produktion, der Verarbeitung 
und dem Konsum von Lebensmittel bleiben 
allerdings große Mengen an Biomasse 
übrig. Als Faustregel gilt: Ein Kilogramm 
veganes Lebensmittel erzeugt vier Kilo-

gramm nicht-essbare Biomasse. Beispiele 
dafür sind Stroh aus der Getreideernte 
oder Schalen und Kleie, welche bei Soja 
oder Hafer zurückbleiben. Neben dieser 
nicht-essbaren Biomasse fallen zudem rie-
sige Mengen an Lebensmittelabfällen an.  
 
Im Sinne der Kreislaufwirtschaft wird 
diese Biomasse nicht einfach entsorgt, 
sondern weitergenutzt oder als Futter- 
bzw. Düngemittel in das Ernährungssystem 
rückgeführt. Nutztiere nehmen hier eine 
Schlüsselrolle ein: denn Rinder, Ziegen 
und Co. wandeln die nicht-essbare Bio-
masse in wertvolle Lebensmittel wie Milch 
und Fleisch sowie in Dünger (Mist, Gülle) 
um. Den letzten Schritt des Kreislaufs 

stellt die Nutzung als Energie (Wärmeer-
zeugung, Biogas) dar. 
 
Produktions- und Betriebsmittel sind meist 
nur begrenzt verfügbar. Energie, Boden 
oder Wasser werden daher bewusst ge-
schont und Abfälle (Verpackungsmüll, 
Lebensmittelabfälle) so gut es geht ver-
mieden. Das hat zur Folge, dass die Land-
wirtschaft weniger Fläche und Ressourcen 
verbraucht, effizienter und gleichzeitig 
unabhängiger wird. Unabhängiger von 
importierten Betriebsmitteln und somit 
auch widerstandsfähiger gegenüber glo-
balen Fehlentwicklungen. So wiederum 
entstehen neue Arbeitsplätze in einem 
klimafesten Ernährungssystem. 
 

Das Ökosoziale Forum 
Österreich & Europa 

beschäftigt sich intensiv mit 
dem Thema Kreislaufwirtschaft. 

Weitere Infos und spannende 
Factsheets dazu gibt’s unter 

www.oekosozial.at
Die Kreislaufwirtschaft liefert Lösungen, 
die ein zukunftsfittes Lebensmittelsystem ermöglichen. 
von DI Hans Mayrhofer, Geschäftsführer Ökosoziales Forum

Reduktion Lebensm
ittelve rluste und -Verschw

endung

Effektive Nutzung von Ressourcen

durch z. B.
• Fütterungs- & 

Züchtungsstrategien
• Bewässerung
• Grünlandnutzung
• Fruchtfolgen/Zwischen-

früchte/Kulturauswahl
• Düngetechniken &

Düngemanagement
• Kooperationsmodelle

ENERGETISCHE 
NUTZUNG

C & N, 
P, K

 

PRIMÄR-
PRODUKTION VON  

BIOMASSE ALS  
LEBENSMITTEL

NÄHRSTOFF-
RÜCKGE-
WINNUNG 

 
 

durch z. B.
• Nutzung von

Wirtschaftsdünger/
Gärreste

• Verfütterung von
Nebenprodukten

• Nährstoffrückgewinnung
aus Lebensmittel-Abfällen
und Klärschlamm

• Industrie (Recycling)

Erster Verwertungsprozess

Weiterer Verwertungsprozess

Klärschlamm aus der Kläranlage, Lebensmittelabfälle

Koppelprodukte (z.B. Stro
h),

Gülle, Zwischenkultu
ren, G

ras
 

 

 

minimieren

externe Nährstoffzufuhr 

Rü
ck

fü
hr

un
g i

n den
 Kreisla

uf

LEBENS-
MITTEL-VER-
ARBEITUNG

HANDEL/
KONSUM

Reststoffe 
(z.B. giftige 

Ernteprodukte)

Gärreste, Asche, 
Schlempe etc./Energie 

&Treibstoffe

Nebenprodukte der Verarbeitung (z.B. Kleie, Schalen, Schlempe)

ALLGEMEINBILDUNG

Eine runde Sache: 
Kreislaufwirtschaft  
in der Landwirtschaft
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Was bedeutet das 
in der Praxis? 
Essbare Biomasse: 
Was auf den Feldern wächst, richtet sich 
vor allem nach den Ernährungsbedürf-
nissen der Menschen. Aktuell ernähren 
wir uns nur durch einen Teil der essbaren 
Biomasse. Hier steckt noch enormes Po-
tenzial, etwa beim Konsum von mehr 
Vollkorn anstelle von raffiniertem Getreide 
oder durch Verarbeitung sämtlicher Teile 
von Tieren. Erst danach sollten restliche 
essbare Nebenprodukte als Futtermittel 
für Nutztiere oder zur Düngung von 
Ackerkulturen und Stabilisierung der 
Humusgehalte des Bodens verwendet 
werden. 
 
Nicht-essbare Biomasse: 
Für den Erfolg von kreislauforien-
tierter Landwirtschaft nimmt die 
Tierhaltung eine zentrale Rolle 
ein. Rund ein Drittel des welt-
weiten Proteinbedarfs kann von 
Nutztieren erzeugt werden, die 
ausschließlich mit nicht-essbaren 
Nebenprodukten des Lebensmittel-
systems (z.B. Gras von Grünland) gefüttert 
werden. Da kommt es auch darauf an, 
welche Tiere diese Biomasse am besten 
verwerten können. Dazu eignen sich Wie-
derkäuermägen sehr gut.  
 
Vielzahl an Maßnahmen: 
Neben der optimalen Verwertung von 
essbarer und nicht-essbarer Biomasse 

können viele 
weitere Fakto-
ren zur Kreis-
laufwirtschaft bei-
tragen. Der Anbau 
von Leguminosen (z.B. Lu-
zerne, Klee, Soja oder Erbsen) als 
Futterpflanzen oder Zwischen-
früchte, bindet nicht nur Stickstoff 
aus der Luft, sondern dient auch zur 
Lockerung des Bodens. Das spart Stick-
stoffdünger und Treibstoffe ein. Der 
Mischanbau – also zwei Kulturen zur 
gleichen Zeit auf demselben Ackerschlag 
– von Leguminosen mit Getreide oder 
Mais bietet eine weitere Möglichkeit, 
deren positiven Effekte zu nutzen. Werden 
Ausscheidungen mit technologischer 

Hilfe effizient und intelligent 
als Düngemittel einge-

setzt, können Ressour-
cen gespart und die 
Produktion nachhaltig 
gesteigert werden. 
Durch Fütterung von 

stickstoffhaltigen Fut-
termitteln wie Kleegras 

wird indirekt auch der Stick-
stoffgehalt des Wirtschaftsdüngers erhöht, 
welcher anschließend auf die Ackerflächen 
ausgebracht wird. In Kombination mit 
modernen Ausbringungstechniken, ver-
lustarmer Lagerung und einem guten 
Management kann so die externe Zufuhr 
von Dünger deutlich reduziert bzw. sogar 
vermieden werden.  
 

Zusammenarbeit 
ist der Schlüssel 
Die Kreislaufwirtschaft hat das große 
Ganze im Blick und meint viel mehr 
als das Schließen von Kreisläufen in-
nerhalb eines einzelnen Betriebes. Es 

bedeutet nicht, dass in Zukunft wieder 
jeder Betrieb alles selbst machen muss. 
Im Gegenteil: Spezialisierte Einzelbetriebe 
können sich durch Kooperationen die 
Vorteile der Kreislaufwirtschaft zu Nutze 
machen. Der Art der Zusammenarbeit 
sind dabei keine Grenzen gesetzt. Diese 
kann überregional stattfinden und auch 
mit jenen Akteuren, die nicht direkt im 
landwirtschaftlichen Bereich tätig sind. 
Es liegt viel Potenzial im Zusammenwirken 

unterschiedlicher Betriebstypen (Acker-
bau, Tierhaltung, etc.) und anderen 
Mitgliedern der Wertschöpfungskette 

wie etwa der Lebensmittelindustrie 
oder Biogasanlagen. Denkt 

man von Anfang an die 
Verwertung der anfal-
lenden Nebenprodukte 
und Reststoffe mit, kön-

nen Kreisläufe zwischen 
den Betrieben geschlossen 

und so der Ressourceneinsatz 
optimiert werden. So wird die Lebensmit-
telproduktion nachhaltig gesteigert und 
die Landwirtschaft unabhängiger. Am 
Ende schauen dabei auch wirtschaftliche 
Chancen für den Betrieb heraus.  
 
Kreisläufe zu schließen, ist das Ziel. Diese 
können innerhalb eines Betriebes liegen, 
zwischen Betrieben, aber auch zwischen 
Regionen. Die Regionen in Europa haben 
unterschiedliche Möglichkeiten und Tra-
ditionen in der tierischen und pflanzlichen 
Produktion. Die Kooperation ist der Schlüs-
sel zum Erfolg, dazu braucht es dann die 
Technologien, die einen effizienten Trans-
port von Nährstoffen ermöglichen (Sepa-
rierung, Pelettierung etc.) und das Netzwerk, 
welches den Austausch ermöglicht.  
 
Um die Kreislaufwirtschaft zu stärken, 
müssen Stoffströme untersucht und ver-
standen werden. Dazu ist übergreifende 
wissenschaftliche Zusammenarbeit not-
wendig, auf deren Basis politische Ent-
scheidungen getroffen und Kooperations-
Programme angestoßen werden können.

ALLGEMEINBILDUNG
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Das sind bis zu 
800 Euro 

Rund 75 % 
der natürlichen 

Ressourcen werden 
in Städten 

verbraucht. 

Bis zu 133 kg 
essbare Lebensmittel 
landen pro Haushalt 

jährlich im Müll. 
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Die Energiewende für dein Zuhause
Wir sind hungrig nach Energie. Alles wird smarter, digitaler und vernetzter. 
Trotzdem möchten wir unser Leben so selbstbestimmt wie möglich gestalten. 
Das schürt den Traum, energieautark leben zu können. Aber was bedeutet 
Energieautarkie überhaupt?

Unabhängigkeit bedeutet, auf niemanden angewiesen zu 
sein. Alles, was wir regional beziehen können, garantiert 
uns Versorgungssicherheit. Wenn man energieautark lebt, 
nützt man das, was uns die Natur schenkt und geht ver-
antwortungsvoll damit um. Die Entwürfe dazu sind man-
nigfaltig: von ökologisch produzierten 
Lebensmitteln vom Biobauernhof über 
Upcycling von alten Möbeln bis hin zu 
thermischen Solaranlagen zur Wärme- 
und Photovoltaik-Modulen zur Ener-
gieerzeugung am Dach. In Hinblick auf 
die individuelle Energieversorgung be-
deutet Unabhängigkeit, sich von Res-
sourcenverschwendern zu befreien und 
eigenverantwortlich zu leben. Energieautarke Haushalte 
gelten als besonders umweltfreundlich, da die benötigte 
Energie aus erneuerbaren Quellen gewonnen und dadurch 
der CO2-Ausstoß vermieden wird. Sich von Gas-, Strom- 
und Ölanbietern loszulösen wirkt übrigens auch stressmin-
dernd, da man von steigenden Energiepreisentwicklungen 
unberührt bleibt. 
 
Die Natur stellt einen Überschuss an erneuerbaren Energien 
bereit. In nur drei Stunden liefert die Sonne so viel Energie, 
dass damit der Energiebedarf eines Jahres der gesamten 
Weltbevölkerung abgedeckt werden könnte. Ein Teil dieser 
Sonnenenergie wird in Form von Holz in unseren Wäldern 

gespeichert. Unsere Aufgabe ist es, diese regenerativen 
Energien in höchstem Maß intelligent und nachhaltig zu 
nützen. Der Schlüssel dazu sind innovative Technologien 
der Energieumwandlung und -speicherung. So arbeiten 
beispielsweise in einem modernen KWB Gesamtenergiesystem 

Photovoltaikanlage und Batteriespeicher 
mit der Holzheizung intelligent zusam-
men. Möglich gemacht wird das durch 
eine neu entwickelte, softwarebasierte 
Energiemanagement-Lösung. In einem 
fein abgestimmten System aus Photo-
voltaik und Heizung muss nur noch ein 
geringer Anteil an Energie zusätzlich 
zugekauft werden. 

 
KWB steht für saubere und komfortable Energie-
systeme in Premium-Qualität – made in Austria. 
Das Unternehmen hat sich vom klassischen Heizkesselhersteller 
zum Gesamtlösungsanbieter für Heizungs- und Energieer-
zeugung entwickelt. Das erklärte Ziel: eine Zukunft, in der 
Häuser mit erneuerbaren Energien versorgt werden, digitalisierte 
Gesamtlösungen Komfort und Effizienz sicherstellen und 
man das gute Gefühl von Energie-Unabhängigkeit genießt. 
So gelingt die Energiewende im eigenen Zuhause. 

„Die Welt braucht einen umfassenden 
Energiewandel, getrieben nicht 

von Verzicht, sondern von 
technologischer Innovation.“

Mit den aktuell verbauten 
KWB-Holzheizsystemen werden 
jährlich 600 Millionen Liter Öl 

eingespart, was dem 
Fassungsvermögen des größten 

Öltankers der Welt mit einer Länge 
von 400 Metern entspricht.
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Termine Braunau 
✔ 12.09.2022 

Kränze binden 
✔ 14.09.2022 

FIT-Herbst 
✔ 25.09.2022 

Agrar- und Genussolympiade 
✔ 30.09.2022 

Agrarkreisausflug 
✔ 02.10.2022 

Sternwallfahrt 
✔ 31.10.2022 

Bezirksherbsttagung und Bezirksball

Termine Eferding 
✔ 25.10.2022 

Bezirksherbsttagung

BEZIRK EFERDING

Einiges los in Eferding

Am 03. Juli fand in St. Marienkirchen a. d. P. das 
diesjährige SPORT & FUN statt! Beim Landjugend-
Warrior oder auch beim Volleyball gaben die Teil-

nehmer:innen richtig Gas und trotzten dem heißen Wetter.  
 

Swimming Pool, Mai Tai oder Pina Colada – 
oder doch was anderes? 
Diese Frage stellten sich die Cocktailbegeisterten am 13. 
Juli beim Cocktailkurs in St. Marienkirchen. Gemeinsam 
wurden sieben verschiedene Cocktails gemixt und verkostet 
und so manche Eigenkreation erstellt. 
 
Chill & Grill – Drinks, Music & more! 
Die legendäre Partynacht fand heuer zum zweiten Mal in 
Haibach o.d. Donau statt.  
Gemeinsam quatschen, gemütlich beisammen sitzen, grillen 
und ein paar Drinks genießen. Das lockte viele Mitglieder 
aus dem Bezirk in die Berge.

Cocktailkurs

Geshakt, gemixt, geschüttelt oder gerührt! Bei 
unserem diesjährigen Cocktailkurs, aufgeteilt auf 
zwei Abende, wurde von den 30 Teilnehmern 

nichts unversucht gelassen. Barbara Schöffegger erklärte 
die Grundlagen des Cocktailmixens und leitete dann über 
zur richtigen Verwendung der „Werkzeuge“. Weiters gab 
sie Einblicke in die Zubereitung und gab Tipps, falls 

jemand ein Fest mit 
Cocktailbar machen 
möchte. Die Land-
jugendlichen ver-
suchten sich an 
Shaker und Mörser. 
Was herauskam, 
waren schöne und 
gute Cocktails, die 
die Macher natür-
lich selbst verko-
steten. So nahm 
der Abend einen 
gemütlichen Aus-
klang.

Für unsere Agrarinteressierten or-
ganisierten wir einen Agrarabend 
bei Armin Dürager. Es wartete eine 

ganz besondere Hofbesichtigung auf die 
Teilnehmer, denn Armin ist stolzer Besitzer 
von Wagyu-Rindern. Diese spezielle ja-
panische Edelrinderrasse bekommt nur 
Heu und Müsli zum Fressen. Zur Endmast 
werden diese besonderen Tiere nach Vor-
arlberg gebracht, wo sie sich vor der 
Schlachtung erst noch einem Ultraschalltest 

unterziehen müssen. Nach Be-
stimmung des Fettgewebes wird 
das Rind geschlachtet und das 
Fleisch an die Spitzengastro ver-
kauft. Gespannt lauschten die 
Landjugendlichen während der 
Hofbesichtigung diesen und weiteren Infos. 
Nach der Führung ging es gleich weiter 
mit der Verkostung in einer großen Schau-
küche. In Häppchen wurde das qualitative 
Fleisch verkostet. Ein Stück Wagyufleisch 

füllt dreimal mehr als normales Fleisch, 
leider kostet es auch mindestens dreimal 
so viel. Die Qualität ist aber unvergleichlich 
und so mancher würde für den Genuss 
auch tief in die Tasche greifen.

BEZIRK BRAUNAU

Agrarabend – Wagyu-Rinder

AUS DEN BEZIRKEN
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Termine Freistadt 
✔ 15.10.2022 

Bezirksherbsttagung

BEZIRK FREISTADT

Hofroas

Diese startete mit einer gemütlichen Wan-
derung zur Familie Abraham, die einen 
Milchwirtschaftsbetrieb mit Direktver-
marktung führt. Nach der Besichtigung 
des Hofes wartete eine leckere Käsever-
kostung auf uns. Danach ging es weiter 
zur Familie Wiesinger. Hier erhielten wir 
spannende Informationen zu ihrem Gän-
semastbetrieb, zur Schlachtung und Ver-
marktung der Tiere. Zudem sahen wir die 
Kunst des Schnapsbrennens und eine ge-
nüssliche Schnapsverkostung wartete auf 
uns. Den Abend ließen wir beim Sonnen-
wendfeuer der Landjugend Hirschbach 
gemütlich ausklingen.

Bezirkssensenmähen

Am 21.05. gingen 
41 motivierte Mä-
her beim Bezirks-

entscheid Sensenmähen in 
Tragwein an den Start. 
Die Teilnehmer mähten, 
was das Zeug hielt, jedoch 
überlebten zwei Sensen 
das Spektakel nicht. Die 
hohen Futtermassen und 
Regenfälle am Vortag er-
schwerten die Bedingungen für unsere 
Mäher. Die Siegerehrung wurde in der 
Festhalle abgehalten, wo anschließend 

das Wetzerfest der LJ Tragwein stattfand. 
Das Fest war ein gemütlicher und gut be-
suchter Ausklang.

Landjugend-Bezirksvorstand-Austausch

Am 6. August begab sich der 
Bezirksvorstand auf den Weg 
nach Gmunden zum LJ-Aus-

tausch. Der Bezirksvorstand Gmunden 
nahm uns herzlichst in Empfang und 
organisierte ein tolles Programm.  
Gestartet wurde am Traunsee mit einer 
gemütlichen Schifffahrt. Angekommen 
in Ebensee gingen wir anschließend Mit-
tagessen und tauschten uns aus. 
Weiter ging es zur Motor-Gokart-Bahn, 
wo wir uns am Nachmittag spannende 
Rennen lieferten. Danach wurden wir 
noch vom Bezirksvorstand auf eine pri-
vate Jause eingeladen, wo wir den Abend 
noch gemütlich verbracht haben, bevor 

es zur Siloparty zur LJ Vorchdorf ging. 
Vielen Dank an den Bezirksvorstand 
Gmunden für den großartigen Tag.

SiebzigAir

70 Jahre Landjugend Oberöster-
reich – das ist ein Grund 
zum Feiern, sodass wir uns 

mit einem Bus auf den Weg nach Zipf 
zum SiebzigAir machten. Schon bei der 

Fahrt nach Zipf 
herrschte eine gute 
Stimmung im Bus, die 
sich dann auch am 
SiebzigAir wieder 
spiegelte. Die Veran-
staltung war eine echt 
großartige und ge-

mütliche Party, sodass dies definitiv öfters 
veranstaltet werden kann. In den späten 
Abendstunden begaben wir uns wieder 
auf die Heimreise, die mit einem kleinen 
Zwischenfall gut überstanden wurde.

Am 25 Juni trafen sich 13 
Mitglieder in Hirschbach 
zur alljährlichen Hofroas.
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AUS DEN BEZIRKEN

Termine Grieskirchen 
✔ 07.10.2022 

Agrarkreisveranstaltung  
Hütthalerbesichtigung 

✔ 15.10.2022 
Bezirksherbsttagung 

✔ 08.11.2022 
Protokollbuchbewertung 

✔ 23.11.2022 
Adventkranzbinden

Termine Gmunden 
✔ 09.10.2022 

Forstwettbewerb 
✔ 21.10.2022 

Herbsttagung

Den Sommer über finden, wie in 
allen Bezirken, auch bei uns in 
Grieskirchen zahlreiche Bewerbe 

statt. Begonnen wurde mit dem 4er-Cup 
und Reden im April. Einige Landjugend-
liche hatten daraufhin die Möglichkeit 
den Bezirk beim Landesentscheid zu ver-
treten. Für ein Mitglied der Ortsgruppe 
St. Agatha ging es danach sogar weiter 
zum Bundesentscheid ins Burgenland. 
Mathias Scheuringer erreichte dort den 
2. Platz in der Kategorie Spontanrede. 
Aber auch im Sensenmähen gibt es einen 
sehr talentierten Grieskirchner. Michael 
Wallaberger erreichte beim Bezirksent-
scheid und Landesentscheid in der Klasse 
1 Burschen den 1. Platz. Auch beim 
Bundesentscheid in Vorarlberg konnte 
er sich nochmal beweisen und wir gra-
tulieren ihm auch hier zum 1. Platz. Nun 
geht es für ihn weiter zur EM nach Slo-

wenien. Sehr be-
kannte Gesichter 
beim Völkerball-
tunier sind unsere 
Pöttinger Mädels. 
Seit Jahren schla-
gen sie alle Orts-
gruppen bei den 
Bezirksentschei-
den. Aber auch 
bei den Landesentscheiden bewiesen sie 
nun zum 5ten Mal in Folge ihre Stärke 
und erreichten wieder den 1. Platz. Nicht 
genug mit den Platzierungen, beim Lan-
desentscheid Sport & Fun landete auch 
noch die Meggenhofner Fußballmann-
schaft auf dem 1. Stockerlplatz. Wir 
freuen uns sehr mit unseren Ortsgruppen 
über deren Erfolge und sind sehr stolz 
über so viel gute Vertretung bei den 
Landes- und Bundesentscheiden.

BEZIRK GRIESKIRCHEN

Bewerbe

BEZIRK GMUNDEN

Das Traumsee Event

Bei prächtigem Wetter feierten wir 
am 25.06. unser Fest des Jahres. 
Verwöhnt von köstlichen Schman-
kerln aus der Region, genossen die 
zahlreichen Gäste schon nachmittags 
die gemütliche Stimmung am Ba-
destrand. Bei Live-Musik der Blech-
batterie kamen Landjugendliche von 
nah und fern, sowie die vielen Gäste 
aus der Region klar auf ihre Kosten. 
Das Highlight des Tages waren jedoch 
eindeutig die Bootsfahrten mit dem 

„Brassdampfer“, welche zu drei verschie-
denen Tageszeiten die Gäste bei großar-

tiger Unterhaltung 
bis weit auf den 
glasklaren Traunsee 
hinaus brachten. Bei 
Cocktails ließ man 
dann den gemütli-
chen Abend aus-
klingen und genoss 
den beginnenden 
Sommer.

Sportfest

Knapp 40 Land-
jugendliche konn-
ten ihr Können 
bei den Diszipli-
nen Leichtathle-
tik, Volleyball & 
Fußball unter Be-
weis stellen.  
Wir gratulieren 
allen Ortsgrup-
pen zu hren her-
vorragenden Lei-
stungen!

Ein Viertel vereint! Am folgenden Tag  
fand unser Sportfest  
in der Sep Arena statt.
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Termine Kirchdorf 
✔ 25.10.2022, Dorfstub’n Inzersdorf 

Herbsttagung

Termine Linz-Land 
✔ 24.–25.09.2022 

Bezirksausflug 
✔ 08.10.2022 

Bezirkskegeln 
✔ 22.10.2022 

Herbstwind frischer Wind – Bezirksball 
✔ 29.10.2022 

Herbsttagung 
✔ 12.11.2022 

Punschstand

BEZIRK KIRCHDORF

Bezirksknittelturnier

Am Sonntag, 15. Mai, fand das Knittelturnier der 
Landjugend Grünburg-Steinbach und der Landju-
gend Bezirk Kirchdorf am Faustballplatz in Ober-

grünburg statt. Bei strahlendem Sonnenschein und heißen 
Temperaturen bewiesen 54 Moarschaften ihr Geschick. Wir 
möchten uns bei der Landjugend Grünburg-Steinbach für 
die tolle Organisation und Zusammenarbeit bedanken.

BEZIRK LINZ-LAND

Blutspendeaktion

Leider kommt es 
in letzter Zeit oft 
zur Knappheit an 
Blutreserven, wes-
halb es uns als 
Bezirksvorstand 
ein besonderes 
Anliegen war, diesem Mangel entgegen zu wirken. Am 9. 
Juni konnten wir in Zusammenarbeit mit dem Roten Kreuz 
im Gemeindezentrum Niederneukirchen viele LJ-Mitglieder, 
aber auch hilfsbereite Freunde der LJ zum Spenden animieren 
und somit zur Sicherung der Blutkonserven beitragen. Als 
Dankeschön gab es im Anschluss für alle Schokolade. Der LJ 
St. Florian/Niederneukirchen dürfen wir mit den meisten ge-
stellten Mitgliedern besonders gratulieren. Die Ortgruppe 
darf sich als Belohnung über ein Eierspeispaket freuen!

Bezirksmähen

Unter diesem Motto fand am Sonntag, den 8. Mai in 
Schlierbach der Landjugend-Bezirksbewerb im Sensenmähen 
statt. Zahlreiche Burschen und auch Mädls zeigten ihr 
Geschick auf den vorbereiteten Grünflächen. Wir bedanken 
uns bei der LJ Schlierbach für die Austragung des Bezirksbe-
werbes. Ein herzlicher Dank gilt allen Zeitstoppern, Jurymit-
gliedern und besonders an Oberschiedsrichter Christian Rap-
perstorfer. 

„Ran an die Sense, fertig, los“

Riesenwuzzelturnier

Am 17. Juli wurde 
das jährliche Rie-
senwuzzelturnier 

bei strahlendem Wetter aus-
getragen, wobei nicht nur 
die Teams um den Sieg 
schwitzten, auch den Zu-
schauern tropfte das Wasser 
von der Stirn! In Pucking 
spielten die Mannschaften in einem überdimensionalen 
„Wuzzler“ gegeneinander. Beim Fußball kann so die Ge-
schicklichkeit der Sportler unter Beweis gestellt werden, 
wobei die einzelnen Kicker, wie beim Tischfußball, an Stangen 
befestigt werden. Der Sieg ging an die Heimmannschaft LJ 
Pucking! Wir gratulieren herzlich zur TOP-Leistung!

In Österreich wird alle 90 Sekunden 
eine Blutkonserve benötigt!
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Termine Perg 
✔ 10.-11.09.2022, Klam 

70 Jahr Jubiläumsfest 
✔ 22.10.2022 

Herbsttagung 
✔ 19.11.2022, Baumgartenberg 

Bezirksball

Termine Ried 
✔ 25.09.2022, LJ St. Marienk. a.H. 

Forstentscheid  
Ried-Schärding 

✔ 01.10.2022, St. Marienkirchen a.H. 
Herbsttagung 

✔ 22.10.2022, Bauernmarkthalle Ried 
Stadt & Land Ball 

✔ November 2022 
Diverse Kochkurse

Die Landjugenden aus den Bezir-
ken Braunau, Ried und Schär-
ding machten am 11. Juni eine 

große Roas durchs ganze Innviertel. Ge-
startet wurde in der Stadt Schärding mit 
einer Schifffahrt am Inn. Weiter gings 
in den Bezirk Ried zur Brandmoa Milch 
GmbH, wo die Teilnehmer durch eine 
Betriebsführung gute Einblicke in den 
großen Milchviehbetrieb erhielten. Den 
Abschluss bildete der Bezirk Braunau 
mit einer Besichtigung der Brauerei 
Vitzthum in Uttendorf.

BEZIRK RIED

Innviertler Roas

TOP-Grillmeister

Grillen können´s! Am Freitag, 
den 15. Juli wurde in Utzenaich 
der Griller angeheizt. Mit dieser 

Veranstaltung wollte sich der Bezirk 
Ried bei allen Landjugendlichen für die 
super Unterstützung, Zusammenarbeit 
und Freundschaft bedanken. Nachdem 
alle mit Speis und Trank versorgt waren, 
wurden noch viele gemütliche und lustige 
Stunden miteinander verbracht.

BEZIRK PERG

Sportliches Geschick 
erneut bewiesen!

Dabei standen Sport-
lichkeit, Teamgeist 
und vor allem Spaß 
im Mittelpunkt die-
ser Veranstaltung. 
Zwölf Teams aus 
sieben verschiede-
nen LJ-Ortsgruppen 
fanden sich an die-
sem sonnigen und 
heißen Nachmittag 
in Baumgartenberg 
ein, um bei den 
Sportarten Volley-
ball und Fußball 
ihr Können unter Beweis zu stellen. Die 
LJ-Ortsgruppe Schwertberg konnte beim 
Volleyballturnier den Sieg holen, dicht 
gefolgt von den Ortsgruppen Mauthausen 
und Klam.  
Beim Fußball erspielten sich folgende 
Ortsgruppen einen Platz am Stockerl:  
 
 Ergebnis 
1.    LJ Perg 
2.   LJ Ried/Katsdorf 
3.   LJ Klam 

Großer Dank gilt der Ortsgruppe Baum-
gartenberg, welche die Landjugendlichen 
mit Speiß und Trank versorgte.

Am Sonntag, den 12. Juni lud die Landjugend Bezirk 
Perg wieder zum jährlichen Sport & Fun ein.

Wir gratulieren allen 
TeilnehmerInnen sehr herzlich  

zu den sportlichen Leistungen!

AUS DEN BEZIRKEN



4YOU

News4you: 
Neues von deiner 4youCard!

Neue Escape 
the Room Partner 

Ab in den 
Veranstaltungsherbst 

Bei Veranstaltungen in ganz Oberösterreich 
kannst du mit der 4youCard bares Geld sparen. 
 
Partys, Konzerte und Feste in allen Regionen bieten Ermä-
ßigungen mit der 4youCard an. Auch bei deiner nächsten 
Landjugend-Party kannst du eine Kooperation mit der 
4youCard eingehen und damit deinen Partygästen Geld 
sparen. Zusätzlich gibt’s eine Ankündigung auf der 
Homepage und auf den Social Media Seiten der 4youCard. 
Mit der Edition Landjugend der 4youCard kannst du 
zusätzlich an Wettbewerben und Veranstaltungen der Land-
jugend teilnehmen. 
 

Jugendtaxi
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Du weißt noch nicht, wie du vom Fortgehen heimkommst? 
Nutz doch die Jugendtaxi-App der 4youCard. Alles was du 
brauchst ist eine 4youCard und die aktivierte App. 
 
In Zusammenarbeit mit dem Land Oberösterreich und den teilnehmenden 
Gemeinden ermöglicht dir die 4youCard jetzt ein günstiges und sicheres 
Heimkommen und das täglich von 20:00 Uhr bis 06:00 Uhr früh. Mit 
Gutscheinen, die du dir auf deiner Gemeinde (sofern diese am Projekt 
teilnimmt) holen kannst, zahlst du nur einen Teil des Fahrtpreises – den 
Rest übernehmen das Land Oberösterreich und deine Gemeinde. Also er-
kundige dich jetzt, ob deine Gemeinde schon beim JugendTaxi teilnimmt 
und sichere dir deine Gutscheine! 
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Mehr Infos unter: 
www.jugendservice.at/4youcard/
vorteile/jugendtaxi

Der Virtual Escape Room Linz und der Escape 
Room im Dom sind neue Partner der 4youCard.  
 
Auf Besitzer:innen der Karte warten attraktive Vergünsti-
gungen. 
Im Turmzimmer des Mariendoms wartet ein Escape Room 
auf Jugendliche. Ein ungewöhnlicher antiquarischer Fund 
und ein knappes Zeitbudget warten auf die Rätselnden. Alle 
Informationen und Buchung: www.escaperoom-im-dom.at. 
Im Virtuellen Escape Room erleben die Spielenden gemeinsam 
mit einem Team gigantische Abenteuer. 
 

4youCard -Besitzer:innen erhalten 
10 % Online Rabatt auf alle 

VR-Erlebnisse auf www.virtual-escape.at/linz 
Gutscheincode: 4YOUCARD 
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AUS DEN BEZIRKEN

Termine Schärding 
✔ 25.09.2022 

Forstentscheid 
✔ 14.10.2022 

Blutspenden 
✔ 25.10.2022 

Herbsttagung 
✔ 05.-06.11.2022 

WOSE 
✔ 12.11.2022 

Bezirksball

Termine Rohrbach 
✔ 29.10.2022 

Bezirksherbsttagung

Recht fü mehr braucht ma ned, um einen gelungenen 
Bewerb abzuschließen. Zahlreiche Teilnehmer trudelten 
um die Mittagszeit ein, um sich für den Bezirksentscheid 
Mähen anzumelden.  
Die Sensen wurden geschmeidig über die Wiese gezogen, 
Schweißperlen tropften auf den Boden, die Sonne brannte 
herunter und die Nervosität lag in der Luft. Nachdem der 
offizielle Teil abgeschlossen wurde, ließen wir den Tag 
noch gemütlich ausklingen.

BEZIRK ROHRBACH

Bezirksentscheid Sensenmähen

Heiß Heiß Baby – Im 
Juli ging es bei den 
Sportbewerben heiß 

zur Sache. Das Wetter meinte 
es gut mit uns, somit wurde 
bei den Bewerben Volleyball, 
Fußball und Leichtathletik 
inklusive dem LJ Warrior 
ziemlich viel geschwitzt.  
Pritschen, Baggern, Gurkerl 

und Schwitzen, standen am Tagespro-
gramm– Das Mineralwasser war heiß 
begehrt an diesen Tagen.  
 
Jeder kämpfte um den Sieg, um am 
Landesentscheid teilnehmen zu können.

Bezirksentscheid Volleyball, Fußball und Leichtathletik

Am Sonntag, den 
12.06.2022, fand 
bei uns im Bezirk, 

genauer gesagt in Münz-
kirchen, das alljähliche 
Sportfest statt. Bei Leicht-
athletik, Völkerball und 
Fußball konnten sich die 
Teilnehmer unter Beweis 
stellen.  
In der Kategorie Leicht-
athletik nahmen 54 Land-
jugendliche teil. 4 Diszi-
plinen mussten absolviert 
werden: 60m Sprint, Weit-
sprung, Kugelstoßen und Ausdauerlauf. 
Unglaubliche 7 Fußballgruppen duel-
lierten sich an diesem heißen Tag, den 

Sieg konnte sich schon wie im Vorjahr 
die Ortsgruppe Esternberg holen. 
Beim Völkerball kämpften 3 Gruppen 

um den Sieg, dort konnte sich die Ort-
gruppe Altschwendt durchsetzen. 
Weiteres dürfen wir uns bei der Ortgruppe 
Münzkirchen für die Austragung des 
Bewerbes und für die perfekte Verpfle-
gung bedanken.

BEZIRK SCHÄRDING

Sportfest

Perfektes Wetter, optimale Location 
und a guads Essn!



AUS DEN BEZIRKEN

Termine Steyr-Land 
✔ 18.09.2022 

Landeserntedankfest 
✔ 29.09.2022 

Bezirkskegeln 
✔ 08.10.2022, Adlwang 

LE AuGo 
✔ 31.10.2022 

Bezirksherbsttagung

Termine  
Urfahr Umgebung 
✔ 07.10.2022, Bez. Urfahr Umgebung 

Herbsttagung 
✔ 05.11.2022 

Motorsägenkurs für Damen

Die Motivation war da, die Vorfreude 
schon nicht mehr auszuhalten und die 
Hoffnung war riesengroß. Wir waren 
froh, wieder einige Mäher in Gramastetten 
begrüßen zu dürfen. Bei strahlendem 
Sonnenschein zeigten die Mitglieder ihr 
Können. Alles ist gut über die Bühne ge-
laufen und wir hatten über 70 MäherInnen, 
was für uns ein Wahnsinnsgefühl war!  
 
 Die Sieger des 

Mähwettbewerbs 
Burschen 
Unter 18 
1.   Lukas Allerstorfer (Feldkirchen) 
Über 18 
1.   Michael Plakolm (Eidenberg) 
Profis 
1.   Stefan Landl (Zwettl) 
Mädchen 
Unter 18 
1.   Christina Reischl (Gramastetten) 
Über 18 
1.   Katharina Plakolm (Gramastetten) 
Profis 
1.   Melanie Reischl (Gramastetten) 
 
Gratulation an alle Teilnehmer und ein 
großes Dankeschön an die Ortsgruppe 
Gramastetten.  
Natürlich haben unserer Mitglieder auch 
beim Landesentscheid „a gscheide 
Schneid“ bewiesen.  
 
 Platzierungen am 

Landesentscheid  
Mädchen 
Unter 18 
1.   Christina Reischl (Gramastetten) 
Burschen  
Über 18 
2.  Michael Plakolm (Eidenberg)

BEZIRK URFAHR UMGEBUNG

Auf a guade Schneid

BEZIRK STEYR-LAND

Besichtigung „Sommer im Glas“

Der Agrarkreis der Landjugend 
Bezirk Steyr-Land hat heuer zu 
einer Besichtigung des Betriebes 

Sommer eingeladen. Die Familie Sommer 
verarbeitet die hofeigene Milch zu einem 

besonderen Schichtjoghurt, welches als 
„Sommer im Glas“ bekannt ist. Interes-
sierte Mitglieder erhielten eine umfang-
reiche Besichtigung vom Hof und von 
der Herstellung des Produktes.

Sommer LO

Anfang Juli luden wir die Funk-
tionäre vom Bezirk zum 
Leiter/innen-Treffen in Aschach 

ein. Dort wurden die Mitglieder über 
aktuelle Themen und bevorstehende Ter-
mine informiert. Im Zuge der Sommer 

LO fand auch die Siegerehrung der Pro-
tokollbuchbewertung statt. Wir dürfen 
der Landjugend Sierning-Schiedlberg 
recht herzlich zum 1. Platz gratulieren!  
Anschließend ließen wir den Abend ge-
mütlich mit einer Grillerei ausklingen.

Bezirksmähen 2022!

Wir gratulieren allen 
zu ihrer Leistung!
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AUS DEN BEZIRKEN

Termine Wels 
✔ 25.10.2022 

Bezirksherbsttagung

Termine Vöcklabruck 
✔ 01.10.2022 

Bezirkslandjugendball 
✔ 10.10.2022 

Protokollbuchbewertung 
✔ 14.10.2022 

Herbsttagung

BEZIRK VÖCKLABRUCK

„Mit’m Pfandl  
durchs Landl“

So lautete das Startkommando am 3. Juni bei unserem all-
jährlichen Kochwettbewerb „Mit'm Pfandl durch's Landl“ 
im ABZ Salzkammergut.  
Zubereitet wurden eine Vorspeise zum Thema „Traditionell 
fleischlose Küche“ und eine Hauptspeise zum Thema „Tra-
ditionell österreichische Küche“.  
7 Gruppen stellten sich der Herausforderung und zauberten 
innerhalb von 90 Minuten verschiedenste Gerichte aus 
saisonalen und regionalen Produkten. Die fachkundige 
Jury durfte die Gerichte verkosten und unter bestimmten 
Kriterien Punkte vergeben und somit die Sieger küren.

Sport & Fun

Bewegung und Spaß – das stand bei diesem Wettbewerb 
im Vordergrund. Egal ob beim Fußball, Volleyball, 
Völkerball oder beim Leichtathletik-Bewerb, die Teil-

nehmer und Teilnehmerinnen konnten am 10. Juli ihre Fä-
higkeiten unter Beweis stellen. Besonders die Gruppenbewerbe 
unterstrichen den Spaß-Faktor und das Gemeinschaftsgefühl, 
für das die Landjugend steht, an diesem Tag.

BEZIRK WELS

Entenrallye Sport & Fun

Bei strahlendem Sonnenschein ver-
anstalteten wir gemeinsam mit 
der LJ Offenhausen den heurigen 

Sport & Fun Bewerb, im ABZ Lambach. 
Die LJ Sattledt konnte in Volleyball und 
auch in Fußball den Sieg ergattern. In der 

Am 17. Juli veranstalteten wir 
unsere erste Bezirks-Entenrallye. 
Insgesamt 95 Enten kämpften 

entlang des Aiterbachs in Steinhaus um 
den Sieg. Die schnellste Ente wählte sich 
Tobias Hieslmair aus Steinerkirchen-Fischl-
ham und durfte sich somit über Gutscheine 
für die kommenden Pflügerhighlights im 
Bezirk sichern. Den netten Sonntagnach-

mittag ließen 
wir dann noch 
gemeinsam bei 
dem ein oder 
anderen Ge-
tränk gemüt-
lich ausklingen.

Kategorie Leichtathletik er-
reichte bei den Burschen 
Ü18 Simon Schröder (LJ Bad 
Wimsbach) den ersten Rang 
und Johannes Knogler (LJ 
Bad Wimsbach) konnte bei 
den Burschen U18 glänzen. 
Bei den Mädchen Ü18 holte 
sich Anna Rührlinger (LJ 
Sattledt) den Sieg und Kristina 

Hunger (LJ Sattledt) erreichte bei den 
Mädchen U18 ebenfalls den ersten Rang.

„An die Töpfe, fertig? Los!”

Danke der LJ Zell am Moos/Tiefgraben 
für die Austragung des Bewerbes!
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DEIN TARIF 
 ZU DEINEM GRATIS 
 JUGENDKONTO
WIR MACHT’S MÖGLICH.

raiffeisen-ooe.at/mobil

mobil S

5 GB
€ 4,90

mtl.

1000 Min/SMS




